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HINWEIS: Die monatlichen und jährlichen Verkaufspreise pflanzlicher und tierischer Produkte 
sowie die monatlichen und jährlichen Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel sind für 
die Zeit ab 1969 in der CRONOS-Datenbank (Bereich „PACO") des Eurostat gespeichert und 
können auf Anfrage auf Computerausdrucken (Listings) kostenlos zur Verfügung gestellt wer­
den. Einzelheiten über Zahl, Art, Laufzeit und Kodifizierung der gespeicherten Preisreihen ent­
hält das „PACO"-Handbuch, das ebenfalls zur Verfügung steht. 

NOTICE: The monthly and annual selling prices of crop and animal products and the monthly 
and annual purchase prices of the means of agricultural production from 1969 onwards are 
stored in Eurostat's CRONOS data bank ('PACO' sector) and individual series can be supplied 
on request free of charge in the form of computer print-outs. Details of the number, type, dura­
tion and coding of the price series stored are given in the 'PACO' manual, which is also available 
on request. 

AVERTISSEMENT: Les prix de vente mensuels et annuels de produits végétaux et animaux, 
ainsi que les prix d'achat mensuels et annuels des moyens de production agricole sont mémori­
sés pour la période commençant en 1969 dans la banque de données «CRONOS» (domaine 
« PACO ») de l'Eurostat et peuvent être communiqués gratuitement sur demande sous forme de 
«listings». Des détails sur le nombre, la nature, la période disponible et la codification des sé­
ries de prix stockées sont contenus dans le manuel « PACO » qui peut également être obtenu sur 
demande. 

AVVERTENZA: I prezzi mensili ed annuali di vendita dei prodotti animali e vegetali ed i prezzi 
mensili ed annuali d'acquisto dei mezzi di produzione agricola a partire dall'anno 1969 sono me­
morizzati nella banca di dati CRONOS (settore « PACO ») dell'Eurostat, e possono essere forniti 
a richiesta su tabulato (gratis). Per particolari sul numero, sulla natura, validità e codificazione 
delle serie dei prezzi memorizzate, si può consultare il manuale « PACO» pure disponibile a ri­
chiesta. 
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Vorbemerkungen 

In den beiden vierteljährlichen Reihen „Verkaufspreise 
pflanzlicher Produkte" und „Verkaufspreise tierischer 
Produkte" veröffentlicht Eurostat in den Mitgliedstaaten 
der Gemeinschaft erfaßte monatliche und jährliche 
Preise der wichtigsten Agrarprodukte und einiger verar­
beiteter Erzeugnisse der Nahrungsmittelindustrie. 

Die Grundlagen zu diesen Veröffentlichungen wurden in 
Zusammenarbeit mit den zuständigen nationalen Dienst­
stellen erarbeitet. Allen, die zum Gelingen dieser Ver­
öffentlichungen beigetragen haben, spricht Eurostat an 
dieser Stelle seinen Dank aus. 

Eurostat bemüht sich ständig um eine Verbesserung und 
Ergänzung seiner Berichterstattung über die Preise der 
Landwirtschaft. Bemerkungen und Anregungen seitens 
der Leser werden deshalb mit Interesse entgegengenom­
men. 

Darstellung 

Seit 1979 wird bei der Herstellung der Hefte eine neue 
Drucktechnik benutzt, die der Einsatz der elektronischen 
Datenverarbeitung ermöglichte. Dieses Verfahren ver­
langte eine Trennung der Beschreibung der Preisreihen 
von den Preisen selbst, so daß der einführende Teil der 
Veröffentlichungen nun auch die Produktdefinitionen 
und Angaben über die Frachtlage, den Handelsweg usw. 
enthält, die früher in den Tabellenköpfen angegeben wa­
ren. 

Da sich die Definitionen der Preisreihen ändern können 
und zum Teil spürbare Unterschiede von Land zu Land 
aufweisen, hat Eurostat „Kataloge der die Preisreihen 
bestimmenden Merkmale" veröffentlicht. Eine Neuaus­
gabe ist in Vorbereitung. 

Grundsätzlich werden alle Preise ohne Mehrwertsteuer 
und sonstige Steuern, jedoch einschließlich Subventio­
nen veröffentlicht. 

täglich ermittelt, indem die Kurse jeder Einzelwährung 
über den US-Dollar auf den Devisenmärkten festgestellt 
und mit den bereits für die ERE per 28. Juni 1974 festge­
legten Gewichten gewogen werden (2). Die täglichen Ge­
genwerte der ECU in den einzelnen Landeswährungen 
werden im Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
veröffentlicht. 

Im vorliegenden Heft werden die Mittelwerte der ECU für 
die angegebenen Berichtszeiträume verwendet. 

Aus verschiedenen Gründen gestattet die vorliegende 
Veröffentlichung keinen direkten Vergleich der in ECU 
ausgedrückten Marktpreise mit den seit dem 19. April 
1979 ebenfalls in ECU festgesetzten Preisen für Markt­
ordnungsprodukte (3). Der wesentliche Grund liegt darin, 
da/3 im Rahmen der gemeinsamen Agrarpolitik die Um­
rechnung der in ECU festgesetzten Preise in die einzel­
nen Landeswährungen nicht über die Wechselkurse, 
sondern über „repräsentative Umrechnungskurse", die 
sogenannten „grünen Paritäten", vorgenommen wird (4). 

Vergleichbarkeit 

Die in den Tabellen der vorliegenden Veröffentlichung 
angegebenen prozentualen Veränderungsraten der abso­
luten Preise gegenüber dem Vormonat und dem gleichen 
Monat des Vorjahres beziehen sich auf die in Landes­
währung (und nicht in einer gemeinsamen Rechnungs­
einheit) ausgedrückten Preise. Damit soll eine von 
Währungsschwankungen unbeeinflußte Entwicklung der 
Preise wiedergegeben werden. 

Da die Umrechnung in eine gemeinsame Währungsein­
heit über Wechselkurse im allgemeinen kein wirklich­
keitsgetreues Bild über das Verhältnis der Binnenkauf­
kraft der einzelnen Gemeinschaftswährungen unter­
einander vermitteln kann, sollten Vergleiche zwischen 
den Ländern nur mit entsprechendem Vorbehalt ange­
stellt werden. 

Umrechnung in ECU 

Seit Januar 1980 rechnet Eurostat die in Landeswährung 
übermittelten Preise in ECU (') um, während vor diesem 
Zeitpunkt die Umrechnung in ERE (2) erfolgte. Zu Beginn 
des Europäischen Währungssystems (EWS) waren Wert 
und Zusammensetzung der Europäischen Währungs­
einheit (ECU) mit der Europäischen Rechnungseinheit 
(ERE·) identisch. 

Die ECU ist wie ihre Vorgängerin eine Währungskorb­
einheit, die sich aus einer bestimmten Menge jeder der 
Gemeinschaftswährungen zusammensetzt. Ihr Wert wird 

(') Siehe Entschließung des Europäischen Rates vom 5. Dezember 1978, 
Teil A. 

(2) Bez. der Einzelheiten der ERE vgl. frühere Hefte dieser Veröffent­
lichung und vor allem das Monatsheft „Allgemeine Statistik" Nr. 
3-1977, Erläuterungen zu Tabelle 753. 

(3) Um die Einheitlichkeit der festgesetzten Agrarpreise für Marktord­
nungsgüter in allen Mitgliedstaaten der Gemeinschaft sicherzustel­
len, werden die Preise für Marktordnungsprodukte in einer gemein­
samen Rechnungseinheit festgesetzt. Die Landwirtschaftliche Rech­
nungseinheit (UCA) wurde am 9. April 1979 durch die Europäische 
Währungseinheit (ECU) ersetzt (Umrechnungskoeffizient 1 UCA = 
1,208953 ECU), die im Rahmen der gemeinsamen Agrarpolitik als 
neuer Wertmaßstab eingeführt wurde. Siehe VO(EWG) Nr. 706/79 
vom 9.4.1979. 

(4) VO des Rates Nr. 222/73 vom 31.1.1973 (ABI. L 27 vom 1.2.1973). 
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Auch die Produktdefinitionen der veröffentlichten Preis­
reihen sind trotz aller Bemühungen, die zusammen mit 
den zuständigen nationalen Dienststellen unternommen 
wurden, noch immer nur begrenzt vergleichbar. 

Jeder, der um die Schwierigkeiten einer Harmonisierung 
von Preisstatistiken weiß, wird einsehen, daß der ange­
strebte Grundsatz völliger „Identität" bei der Produktde­
finition und besonders auch bei den übrigen preisbe­
stimmenden Merkmalen erst nach vielen Jahren, wenn 
überhaupt, zu verwirklichen sein wird. 

Selbst nationale Preisreihen sind mit Vorsicht zu inter­
pretieren. So stellt z. B. das Statistische Bundesamt in 
Wiesbaden seiner Berichterstattung über absolute Preise 

in seiner Veröffentlichung „Preise und Preisindizes für 
die Land- und Forstwirtschaft" folgenden Hinweis voran : 
„Die Statistik der Erzeugerpreise und der Einkaufspreise 
für die Landwirtschaft ist wie die gesamte amtliche Preis­
statistik in erster Linie auf den Nachweis von Preisver­
änderungen abgestellt. Deshalb sind ihre wichtigsten Er­
gebnisse auch Preisindizes und Preismeßzahlen und 
nicht etwa Durchschnittspreise in absoluter Höhe. So­
weit dennoch .. absolute Preise veröffentlicht werden, 
können diese daher im allgemeinen nur als grobe An­
haltspunkte angesehen werden. Wirklich zuverlässige 
Angaben über das absolute Preisniveau würden andere 
Erhebungsverfahren und vor allem eine viel größere An­
zahl von Einzelpreisen (einzelner Berichtsstellen) vor­
aussetzen." 



Introductory remarks 

In the two quarterly series 'Selling prices of crop pro­
ducts' and 'Selling prices of animal products' Eurostat 
publishes monthly and annual prices — collected in the 
Member States of the Community — of the main agricul­
tural products and of a selection of products processed 
by the food industry. 

These publications are produced in conjunction with the 
relevant national departments, and Eurostat would like to 
take this opportunity of expressing its gratitude to all 
those who have contributed to their success. 

Eurostat is constantly endeavouring to improve and ex­
pand its agricultural price reporting and would be happy 
to receive any constructive comments and suggestions 
from users. 

Presentation 

Since 1979, new printing techniques, made possible by 
the use of electronic data processing equipment, have 
been used to produce these bulletins. This procedure 
has, however, necessitated the separation of the descrip­
tions of the price series from the prices themselves, so 
that the introductory sections of these publications now 
contain the definitions of the products and details 
concerning their delivery points, marketing, stages etc. 
previously shown in the table headings. 

As the definitions of the price series can change over 
time and sometimes differ significantly from one country 
to another, Eurostat has published 'Catalogues of char­
acteristics determining the price series'. A new edition is 
currently being prepared. 

In principle, all prices are published exclusive of VAT 
and other taxes, but inclusive of subsidies. 

Conversion to ECU 

As from January 1980, Eurostat has converted prices 
quoted in national currencies into ECU,1 whereas prior to 
that date the unit of account used was the EUA.2 At the 
beginning of the European Monetary System (EMS) the 
value and composition of the European currency unit 
(ECU) were identical to those of the European Unit of 
Account (EUA). 

Like its predecessor, the ECU is a 'basket'-type unit 
based on a given amount of each of the national curren­
cies. Its value is calculated daily using for each single 
currency the market rate of exchange via the US dollar 
and the weightings already fixed for the EUA as at 28 
June 1974.2 The daily equivalent values of the ECU in the 

various national currencies are published in the Official 
Journal of the European Communities. 

The ECU values used in this publication are average 
values for the period considered. 

For various reasons, this publication does not permit a 
direct comparison between market prices quoted in ECU 
and administered prices likewise quoted in ECU since 19 
April 1979.3 The main reason for this is that under the 
common agricultural policy the conversion into national 
currencies of prices fixed in ECU is not made on the ba­
sis of foreign exchange rates but by means of 'represen­
tative conversion rates' (the so-called 'green parities').4 

Comparability 

The percentage variations in absolute prices compared 
with the previous month and the same month of the pre­
vious year given in the tables are calculated from prices 
expressed in national currencies (and not in a common 
unit of account), the aim being to show price trends 
which are not affected by monetary fluctuations. 

Since conversion into a common monetary base by 
means of exchange rates does not usually give a true re­
flection of the real situation of the domestic purchasing 
power ratios of the different Community currencies, 
comparisons between countries should be made with 
due caution. 

In addition, despite repeated efforts in cooperation with 
the relevant national departments, the degree of compa­
rability between the product definitions of the published 
price series is still somewhat limited. 

All those who are acquainted with the difficulties in-
nerent in harmonizing price statistics will understand that 
the principle of complete identity of production definition 
and other price-determining characteristics will not be 
achieved for many years, if at all. 

See Resolution of the European Council of 5 December 1978, Annex A. 
For details of the EUA see previous issues of this publication and in 
particular the monthly bulletin 'General statistics', No 3-1977, explana­
tory notes to Table 753. 
In order to ensure the uniformity of the agricultural prices laid down 
for goods subject to market regulation in all the Member States of the 
Community, prices for administered products are fixed in a common 
unit of account. The agricultural unit of account (AUA) was replaced 
on 9 April 1979 by the European currency unit (ECU) (conversion coef­
ficient 1 AUA = 1.208953 ECU).This unit became the new measure of 
value for the purposes of the common agricultural policy. 
See Regulation (EEC) No 706/79 of 9 April 1979. 
Council Regulation No 222/73 of 31 January 1973 (OJL 27 of 
1 February 1973). 
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Even national price series have to be interpreted with 
caution; for instance, in its publication on 'Prices and 
price indices for agriculture and forestry' ('Preise und 
Preisindizes für Land- und Fortwirtschaft'), the Federal 
Statistical Office in Wiesbaden includes the following 
foreword to the prices in absolute values : 'The purpose 
of statistics on agricultural producer and purchase prices 
is, like all official price statistics, mainly to reflect price 

variations. Consequently, the most important results are 
price indices and price index numbers and not, for in­
stance, average prices in absolute values. Any prices in 
absolute values... can therefore be considered only as 
approximate reference data. Truly accurate data on the 
absolute level of prices would require other survey 
methods and, in particular, a far greater number of indi­
vidual prices (at different survey points).' 



Remarques préliminaires 

Dans les deux bulletins trimestriels « Prix de vente de 
produits végétaux», et «Prix de vente de produits ani­
maux», l'Eurostat publie les prix mensuels et annuels re­
levés dans les pays membres de la Communauté pour les 
principaux produits agricoles et certains produits trans­
formés de l'industrie alimentaire. 

rentes monnaies nationales est publiée au Journal offi­
ciel des Communautés européennes. 

Les valeurs de l'ECU retenues dans la présente publica­
tion sont les valeurs moyennes pour la période considé­
rée. 

Ces publications ont été réalisées en collaboration avec 
les institutions nationales compétentes, et l'Eurostat tient 
à exprimer ici ses remerciements à tous ceux qui ont 
contribué à leur succès. 

L'Eurostat s'efforce d'améliorer et de compléter conti­
nuellement ses séries de prix agricoles et apprécie toute 
observation et suggestion formulées par les utilisateurs. 

Présentation 

Pour différentes raisons, la présente publication ne per­
met pas la comparaison directe des prix du marché ex­
primés en ECU avec les prix réglementaires également 
fixés en ECU depuis le 19.4.1979 (3). Ces difficultés résul­
tent essentiellement du fait que, dans le cadre de la poli­
tique agricole commune, la conversion en monnaie na­
tionale des prix fixés en ECU ne se fait pas au moyen des 
taux pratiqués sur le marché des changes, mais à l'aide 
des «taux de conversion représentatifs», appelés «pari­
tés vertes » (4). 

Depuis 1979, une nouvelle technique d'impression, ren­
due possible par l'utilisation de l'informatique, a été utili­
sée pour la réalisation de ces bulletins. Cette technique 
exige que l'on sépare les séries de prix de leur définition, 
de sorte que les définitions des produits et les données 
relatives à leur point de livraison, phase de commerciali­
sation, etc., figurent maintenant dans la partie introduc-
tive de ces publications et non plus en tête des tableaux. 

Comme les définitions des séries de prix évoluent et pré­
sentent des différences parfois importantes d'un pays à 
l'autre, l'Eurostat a publié des «Catalogues des caracté­
ristiques déterminantes des séries de prix ». Une nouvelle 
édition de ces catalogues est en préparation. 

En principe, tous les prix sont publiés hors TVA et autres 
taxes, mais comprennent les subventions. 

Conversion en ECU 

Depuis janvier 1980, l'Eurostat effectue la conversion des 
prix exprimés dans les monnaies nationales en ECU (1), 
alors que, jusqu'ici, la conversion se faisait en UCE (2). 
Au moment de l'entrée en application du Système moné­
taire européen (SME), l'unité monétaire européenne 
(ECU) avait la même valeur et la même composition que 
l'unité de compte européenne (UCE). 

Comme l'unité précédente, l'ECU est une unité de type 
«panier», basée sur une certaine quantité de chacune 
des monnaies nationales. Sa valeur est calculée quoti­
diennement suivant le cours de chaque monnaie par rap­
port au dollar sur le marché des changes, et compte tenu 
des pondérations déjà fixées pour l'UCE le 28juin 
1974 (2). La valeur quotidienne de l'ECU dans les diffé-

Comparabilité 

Les pourcentages de variation des prix en valeur absolue 
indiqués dans les tableaux, par rapport au mois précé­
dent et au même mois de l'année précédente, se réfèrent 
aux prix exprimés en monnaie nationale (et non en une 
unité de compte commune), afin de montrer l'évolution 
des prix indépendamment des fluctuations monétaires. 

La conversion en une base monétaire commune au 
moyen de taux de change ne reflétant normalement pas 
exactement la situation réelle du pouvoir d'achat inté­
rieur des différentes monnaies de la Communauté, les 
comparaisons entre pays doivent être faites avec la pru­
dence qui s'impose. 

En outre, le degré de comparabilité entre les définitions 
des produits entrant dans les séries de prix publiées est 
encore assez faible en dépit des efforts répétés qui ont 
été accomplis conjointement avec les institutions natio­
nales compétentes. 

(') Voir résolution du Conseil européen du 5 décembre 1978. partie A. 
(!) Pour plus de détails sur l'UCE, voir les précédents numéros de la pré­

sente publication et surtout le bulletin mensuel «Statistiques géné­
rales» n° 3-1977, note explicative du tableau 753. 

(3) Afin d'assurer leur uniformité dans tous les Etats membres de la 
Communauté, les prix réglementés des produits agricoles sont fixés 
en une unité de compte commune. L'unité de compte agricole (UCA) 
a été remplacée le 9.4.1979 par l'unité monétaire européenne (ECU) 
(taux de conversion 1 UCA = 1,208953 ECU). Celle-ci est devenue le 
nouvel étalon pour la politique agricole commune. Voir règlement 
(CEE) n° 706/79 du 9.4.1979. 

(4) Règlement du Conseil n° 222/73 du 31 janvier 1973 (JO L 27 du 
1.2.1973). 
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Tous ceux qui connaissent les difficultés inhérentes à 
l'harmonisation des statistiques des prix comprendront 
toutefois que l'identité absolue de la définition du produit 
et des autres caractéristiques déterminantes des prix ne 
pourra être réalisée avant de nombreuses années, si elle 
l'est jamais. 
Même les prix nationaux doivent être interprétés avec 
prudence; ainsi, dans ses publications sur les « Prix et in­
dices de prix pour l 'acriculture et la sylvicul ture» 
(« Preise und Preinsindizes für die Land- und Forstwirt­
schaft »), le Statistische Bundesamt de Wiesbaden fait 
précéder les prix en valeur absolue de l'avis suivant : « La 

statistique sur les prix à la production et les prix d'achat 
dans l'agriculture vise essentiellement, comme l'ensem­
ble de la statistique officielle sur les prix, à mettre, en évi­
dence les variations de prix. C'est pourquoi ses résultats 
les plus importants sont des indices et rapports de prix et 
non pas, par exemple, des prix moyens en valeur abso­
lue. Les prix en valeur absolue... ne peuvent donc être 
considérés que comme des données de référence ap­
proximatives. Des données vraiment sûres concernant le 
niveau absolu des prix supposeraient d'autres méthodes 
d'enquête et surtout un nombre beaucoup plus important 
de prix détaillés (en différents points d'enquête). » 
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Osservazioni preliminari 

Nelle due serie trimestrali « Prezzi di vendita dei prodotti 
vegetali » e « Prezzi di vendita dei prodotti animali » l'Eu­
rostat pubblica dati mensili ed annuali, rilevati nei paesi 
membri della Comunità, sui prezzi dei principali prodotti 
agricoli e di taluni prodotti trasformati dell'industria ali­
mentare. 

Le pubblicazioni sono elaborate in collaborazione con i 
competenti istituti nazionali, ai quali, assieme a tutti co­
loro che hanno in qualche modo partecipato ai lavori di 
preparazione, l'Eurostat rinnova anche in questa sede i 
propri ringraziamenti. 

Poiché l'Eurostat è impegnato in uno sforzo di costante 
miglioramento ed ampliamento delle sue pubblicazioni 
sui prezzi agricoli, saranno senz'altro accolti con inter­
esse tutti i suggerimenti e le osservazioni che ci perver­
ranno da parte dei lettori. 

Presentazione 

dei cambi i corsi delle singole valute nazionali rispetto al 
dollaro USA, ed applicando le ponderazioni già fissate il 
28 giugno 1974 per l'UCE (2). I controvalori giornalieri 
dell'ECU nelle varie valute nazionali vengono pubblicati 
sulla Gazzetta ufficiale delle Comunità europee. 

Nel presente fascicolo si sono utilizzati i valori medi del­
l'ECU per i periodi in esame. 

Per più motivi non sono possibili, sulla base della pre­
sente pubblicazione, raffronti diretti dei prezzi di mercato 
espressi in ECU coi prezzi — anche essi indicati in ECU a 
partire dal 19 aprile 1979 — stabiliti nell'ambito dell'orga­
nizzazione comune di mercato per vari prodotti (3) : il mo­
tivo principale risiede nel fatto che, nel quadro della poli­
tica agraria comune, la conversione in valuta nazionale 
dei prezzi fissati in ECU si effettua applicando, anziché i 
tassi di cambio correnti sul mercato delle divise, i «tassi 
di conversione rappresentativi », cioè le cosiddette « pa­
rità verdi » ("). 

Poiché a partire dal 1979 è stato adottato per i presenti 
fascicoli un nuovo procedimento di stampa consentito 
dall'elaborazione elettronica dei dati, si è dovuto modifi­
care la presentazione delle tavole, separando la serie dei 
prezzi dalle relative definizioni, le quali ora, unitamente a 
tutte le indicazioni varie sul luogo di consegna, sulla fase 
di scambio, ecc., sono riportate nella parte introduttiva 
anziché, come prima, nell'intestazione di ciascuna tavola. 

Comparabilità 

Le variazioni percentuali dei prezzi assoluti rispetto al 
mese precedente e allo stesso mese dell'anno prece­
dente, che si riportano nelle tabelle, si riferiscono ai 
prezzi espressi nelle valute nazionali (e non in un'unità di 
conto comune), al fine di evitare che l'evoluzione indicata 
risulti influenzata dalle fluttuazioni monetarie. 

Poiché nelle definizioni delle serie dei prezzi si riscon­
trano ancora divergenze rilevanti fra paese e paese, l'Eu­
rostat cura la pubblicazione di « Cataloghi delle caratte­
ristiche determinanti dei prezzi », di cui è attualmente in 
preparazione una nuova edizione. 

Poiché la conversione, effettuata per mezzo dei tassi di 
cambio, in una base monetaria comune raramente riflette 
con fedeltà la situazione reale del potere d'aquisto in­
terno delle valute nazionali della Comunità, i raffronti fra 
un paese e l'altro andranno fatti con la dovuta cautela. 

In linea di massima i prezzi sono indicati al netto dell'IVA 
e delle altre imposte, e al lordo delle sovvenzioni. 

Conversione in ECU 

In più, va tenuto presente che, nonostante gli sforzi com­
piuti unitamente agli istituti nazionali competenti, il 
grado di comparabilità fra le definizioni dei prodotti nelle 
serie dei prezzi pubblicate è tuttora limitato. 

A partire dal gennaio 1980 l'Eurostat applica la conver­
sione in ECU (') dei prezzi, comunicati da ciascun paese 
nella rispettiva valuta nazionale, mentre prima si effet­
tuava la conversione in UCE (2) : nella fase iniziale d'ap­
plicazione del Sistema monetario europeo (SME) valore 
e composizione dell'ECU coincidono con quelli del-
l'UCE. 

L'ECU è, come l'UCE che l'ha preceduta, un'unità «pa­
niere», composta cioè di una quota determinata di cia­
scuna delle valute comunitarie, ed il cui valore è calco­
lato con operazione quotidiana, rilevando sul mercato 

(') Vedasi risoluzione del Consiglio europeo del 5 dicembre 1978, par­
te A. 

H Per altri particolari sull'UCE si vedano i numeri precedenti di questa 
stessa pubblicazione, ed in particolare il Bollettino mensile « Stati­
stiche generali» n. 3-1977: note alla tabella 753. 

(3) Per garantirne l'uniformità in tutti i paesi membri, i prezzi regolamen­
tati dei prodotti sottoposti all'organizzazione comune di mercato 
sono espressi in un'unità di conto comune. L'unità di conto agricola 
(UCA) è stata sostituita a partire dal 9 aprile 1979 dall'ECU (unità di 
conto europea; coefficiente di conversione: 1 UCA = 1,208953 
ECU), la quale è stata assunta come come nuova unità di riferimento 
nell'ambito della politica agricola comunitaria: si veda il Regola­
mento (CEE) 706/79 del 9 aprile 1979. 

(4) Regolamento del Consiglio 222/73 del 31 gennaio 1973 (GU L 27 del 
1° febbraio 1973). 
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Quanti conoscono quali difficoltà s'incontrano nell'armo­
nizzazione delle statistiche dei prezzi comprenderanno 
peraltro che il principio d'identità completo della defini­
zione del prodotto e delle altre caratteristiche che deter­
minano le serie dei prezzi non sarà realizzato che dopo 
numerosi anni di sforzi, semmai lo sarà. 
Anche le serie nazionali dei prezzi devono essere inter­
pretate con cautela; per questo motivo, per esempio, 
nelle sue pubblicazioni sui « Prezzi e indici dei prezzi per 
l'agricoltura e silvicoltura» («Preise und Preisindizes für 
Land- und Forstwirtschaft») lo Statistisches Bundesamt 
di Wiesbaden fa precedere i prezzi in valore assoluto dal­

l'osservazione seguente : « La statistica dei prezzi alla 
produzione e dei prezzi d'acquisto dell'agricoltura mira 
essenzialmente, come tutte le statistiche ufficiali sui 
prezzi, ad evidenziare le variazioni dei prezzi. Per questo 
motivo i suoi risultati più importani sono costituiti da in­
dici e rapporti dei prezzi e non già, ad esempio, da prezzi 
medi in valore assoluto. Pertanto i prezzi in valore asso­
luto... possono considerarsi soltanto come dati di riferi­
mento approssimativi. Dati veramente esatti sul livello as­
soluto dei prezzi comporterebbero altri metodi d'indagine 
e, soprattuto, un numero molto più vasto di prezzi ele­
mentari (in punti diversi di rilevazione) ». 
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Verwendete Zeichen und 
Abkürzungen 

Symbols and 
abbreviations used 

Nichts 

Nachweis nicht vorhanden 
oder vertraulich 

Prozent 

Mehrwertsteuer 

Europäische Währungseinheit 

Deutsche Mark 

Französischer Franken 

Italienische Lira 

Niederländischer Gulden 

Belgischer Franken 

Luxemburger Franken 

Pfund Sterling 

Irisches Pfund 

Dänische Krone 

Griechische Drachme 

US-Dollar 

Europäische Gemeinschaften 

Gesamtheit der 9 Mitgliedstaaten 

Gesamtheit der 10 Mitgliedstaaten 

Statistisches Amt der 
Europäischen Gemeinschaften 

Eurostat-Datenbank 

CRONOS-Bereich „Agrarpreise 
und Agrarpreisindizes -

Landwirtschaftliche Gesamtrechnung" 

Nil 

% 

MwSt./VAT 

ECU 

DM 

FF 

LIT 

HFL 

BFR 

LFR 

UKL 

IRL 

DKR 

DR 

USD 

EG/EC 

EUR 9 

EUR 10 

Eurostat 
SAEG/SOEC 

CRONOS 

PACO 

Data not available 
or confidential 

Per cent 

Value-added tax 

European currency unit 

German mark 

French franc 

Italian lira 

Dutch guilder 

Belgian franc 

Luxembourg franc 

Pound sterling 

Irish pound 

Danish krone 

Greek drachma 

US dollar 

European Communities 

Total of 9 Member States 

Total of 10 Member States 

Statistical Office of 
the European Communities 

Eurostat data bank 

CRONOS-domain "Agriculte 
prices and price indices — 
Agricultural accounts" 
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Signes et abréviations 
employés 

Segni e abbreviazioni 
convenzionali 

Néant 

Donnée non disponible ou 
confidentielle 

Pou reent 

Taxe sur la valeur ajoutée 

Unité monétaire européenne 

Mark allemand 

Franc français 

Lire italienne 

Florin néerlandais 

Franc belge 

Franc luxembourgeois 

Livre sterling 

Livre irlandaise 

Couronne danoise 

Drachme grecque 

Dollar des États-Unis 

Communautés européennes 

Ensemble des 9 États membres 

Ensemble des 10 États membres 

Office statistique des 
Communautés européennes 

Banque des données Eurostat 

omaine CRONOS «Prix et indices 

% 

TVA/IVA 

ECU 

DM 

FF 

LIT 

HFL 

BFR 

LFR 

UKL 

IRL 

DKR 

DR 

USD 

CE 

EUR 9 

EUR 10 

Eurostat 
OSCE/ISCE 

CRONOS 

PACO 
de prix agricoles-Comptes agricoles» 

Dato nullo 

Dato non disponibile 
o confidenziale 

Percentuale 

Imposta sul valore aggiunto 

Unità monetaria europea 

Marco tedesco 

Franco francese 

Lire italiana 

Fiorino olandese 

Franco belga 

Franco lussemburghese 

Sterlina inglese 

Sterlina irlandese 

Corona danese 

Dracma greca 

Dollaro degli Stati Uniti 

Comunità europee 

Insieme dei 9 Stati membri 

Insieme dei 10 Stati membri 

Istituto statistico delle 
Comunità europee 

Banca dei dati Eurostat 

Settore CRONOS, «Prezzi e indici dei 
prezzi agricoli-Conti dell' agricoltura» 
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Die Mehrwertsteuersätze in der Landwirtschaft 

Die Darstellung der Mehrwertsteuersätze für Verkäufe 
landwirtschaftlicher Erzeugnisse und Einkäufe landwirt­
schaftlicher Betriebsmittel in den Mitgliedstaaten der Ge­
meinschaft ver fo lgt vornehml ich den Zweck, die 
Mehrwertsteuerverhältnisse im Agrarbereich transparen­
ter zu machen, auf bestehende Verfahren und unter­
schiedliche Steuersätze und insbesondere auf den mög­
lichen Effekt hinzuweisen, den diese auf die in dieser 
Verö f fent l i chung dargestel l ten , ,Agrarpreise aus­
schließlich Mehrwertsteuer" haben können. 

Die Mehrwertsteuer zielt auf die Besteuerung des „Mehr­
wertes" in den einzelnen Produktions- und Handelsstu­
fen bis hin zum Endverbraucher ab, der dann die volle 
Steuerlast zu tragen hat. Die Besteuerung der Landwirt­
schaft kann, wie nachfolgend beschrieben, nach dem 
normalen Steuerverfahren, dem „Regelsystem", oder 
aber nach einem vereinfachten Verfahren, dem sog. 
„Pauschalierungssystem", vorgenommen werden. Nur 
Kleinbetriebe sind in der Regel von der Besteuerung aus­
genommen. 

Landwirte, die für die steuerliche Behandlung nach dem 
„Regelsystem" optiert haben, schulden der Steuerbe­
hörde den Unterschied der für ihre Verkäufe in Rech­
nung gestellten Mehrwertsteuer und der für ihre Be­
triebsmittelkäufe bezahlten „abzugsfähigen" (1) Mehr­
wertsteuer. Die im Rahmen des „Regelsystems" erforder­
liche Aufrechnung von Aufwand und Ertrag setzt aber 
eine umfangreiche Buchführung voraus, die in den mei­
sten Fällen nur in größeren Betrieben vorhanden ist. 
Deshalb hat der überwiegende Teil der Landwirte in der 
Gemeinschaft die Besteuerung nach dem in den meisten 
Mitgliedstaaten als Sonderregelung für die Landwirt­
schaft bestehenden „Pauschalierungssystem" gewählt, 
das die „abzugsfähige" (') Vorsteuerlast pauschal aus­
gleicht und auch sonst gewisse Vereinfachungen und Er­
leichterungen der steuerlichen Abrechnung vorsieht. Das 
„Pauschalierungsverfahren" weist wohl von Mitgliedstaat 
zu Mitgliedstaat gewisse Unterschiede auf, zielt aber im­
mer darauf ab, die „abzugsfähige" (1) Vorsteuer, die der 
Landwirt auf Betriebsmittelkäufe zu zahlen hat, pauschal 
auszugleichen. 

Bei den in der Gemeinschaft angewandten „Pau­
schalierungssystemen" lassen sich grundsätzlich zwei 
Arten des pauschalen Ausgleichs der steuerlichen Vorbe­
lastung unterscheiden : 

(1) Ausgleich der Vorsteuerlast über den Mehrwert­
steueranteil der Verkaufspreise. Die Landwirte, die 
dieses Verfahren anwenden, verkaufen ihre Erzeug­
nisse zu einem um den Pauschalsatz erhöhten Preis, 
d.h. zu einem Bruttopreis einschließlich Mehrwerts­
teuer. Die eingenommene Mehrwertsteuer verbleibt 
dann bei den Landwirten. 

(2) Ausgleich der Vorsteuerlast über eine Rückerstattung 
durch die Steuerbehörde. Die Landwirte, die dieses 
Verfahren anwenden, verkaufen ihre Erzeugnisse zu 
einem Nettopreis, d.h. ohne Fakturierung der Mehr­
wertsteuer. Auf Antrag erhalten sie dann von der 
Steuerbehörde nachträglich eine Rückerstattung in 
Höhe der auf den Wert ihrer Verkäufe angewandten 
Pauschalsätze. 

Bei beiden Pauschalierungssystemen entsteht also keine 
Steuerschuld der Landwirte gegenüber der Steuerbe­
hörde. Die Pauschalsätze sind in der Regel so ausgerich­
tet, daß sie die „abzugsfähige" Vorsteuer (') der Input-
seite der Landwirtschaft insgesamt gerade kompensie­
ren. Dabei können natürlich einzelne Landwirte etwas 
mehr oder etwas weniger Steuern zurückerhalten, als sie 
de facto für ihre Betriebsmitteleinkäufe bezahlt haben. 

In den einzelnen Mitgliedstaaten ergibt sich für die Land­
wirte, die unter das Pauschalierungssystem fallen, fol­
gende Lage: 

Bundesrepublik Deutschland 

Der Landwirt verkauft seine Erzeugnisse nach (1) zu 
einem um den Pauschalsatz erhöhten Preis. 

Der ab 1. Januar 1970 zusätzlich gewährte DM-Aufwer­
tungsausgleich ist von ursprünglich 3% bis zum 1. Ja­
nuar 1981 auf 0% abgebaut worden. 

Die pauschalierenden Weinbauern fakturieren gegenwär­
tig einen Steuersatz von 13 %. Zur Abdeckung der steuer­
lichen Vorlast dürfen sie den allgemeinen Pauschalsatz 
von 7% einbehalten. Die restlichen 6% schulden sie — 
ähnlich wie bei Blumen in Belgien — der Steuerbehörde. 
Am 1.1.1982 wurde die Vorsteuerpauschale auf 7,5 % an­
gehoben. 

Frankreich 

Der Landwirt verkauft seine Erzeugnisse nach (2), ohne 
die Pauschalsätze der Mehrwertsteuer zu fakturieren. 

Italien 

Der Landwirt verkauft seine Erzeugnisse nach (1) zu 
einem um den Pauschalsatz erhöhten Preis. 

(') Aus den unterschiedlichen Mehrwertsteuerverfahren in den einzelnen 
Mitgliedstaaten ergeben sich bisweilen Situationen, in denen die von 
den Landwirten auf ihre Betriebsmittelkäufe bezahlte Mehrwertsteuer 
nicht zurückerstat tet oder ausgegl ichen w i rd . Diese Mehr-
wertsteuerzahlungen gelten als „nicht abzugsfähige" Mehrwertsteuer. 
Sie können als auf Betriebsmittelkäufe bezahlte Mehrwertsteuer be­
zeichnet werden, die Landwirte, die nicht unter das Pauschalierungs­
system fallen, nicht von der auf ihre Verkäufe berechneten Mehrwerts­
teuer abziehen dürfen und für die es damit keinen Ausgleich gibt (z.B. 
bei Treibstoffen in Frankreich), sowie als auf Betriebsmittelkäufe be­
zahlte Mehrwertsteuer, für die die Landwirte, die unter das Pauscha­
lierungssystem fallen, nicht den vollen Ausgleich über den Verkaufs­
preis ober über eine Rückerstattung erhalten. 
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Niederlande 

Der Landwirt verkauft seine Erzeugnisse nach (1) zu 
einem um den Pauschalsatz erhöhten Preis. 

Blumen, Zierpflanzen, Blumenzwiebeln und Baumschul­
erzeugnisse wurden bis 31. Dezember 1974 nicht nach 
dem Pauschalierungssystem besteuert, seit 1. Januar 
1975 fallen sie jedoch ebenfalls unter dieses System. 

Belgien 

Der Landwirt verkauft seine Erzeugnisse nach (1) zu 
einem um den Pauschalsatz erhöhten Preis. 

Seit Einführung der Mehrwertsteuer vom 1. Januar 1971 
bis 30. Juni 1971 erhielt der pauschalierende Landwirt 
von seinen Kunden jedoch nur einen Teilausgleich von 
5% und vom 1. Juli 1971 bis 31. Dezember 1974 von 
5,5%. Den Rest schuldete der Käufer dem Staat. Seit 
dem 1. Januar 1975 erhält der Landwirt den vollen Paus­
chalsatz in Höhe von 6 %. 

Ein ähnliches Verfahren gilt bei Verkäufen von Blumen 
über Versteigerungen. Hier wird der Normalsteuersatz 
(18% ab 1.1.1971, 16% ab 1.1.1978) fakturiert. Der pau­
schalierende Landwirt erhält jedoch nur den Pauschal­
satz von 6%. Den Differenzbetrag schuldet der Kunde 
dem Staat. 

Luxemburg 

Im Prinzip gilt das gleiche Verfahren wie in Belgien. 

Vereinigtes Königreich 

Für die Landwirtschaft gibt es kein Pauschalierungssy­
stem. Die auf Betriebsmittel bezahlte Vorsteuer wird nach 
den Grundsätzen des Regelsystems erstattet, wenn die 
Verkaufsprodukte unter die Normalsteuersätze oder Null­
sätze fallen, jedoch nicht, wenn die Erzeugnisse von der 
Mehrwertsteuer „ausgenommen" sind. 

Irland 

Seit der Einführung der Mehrwertsteuer am 1. November 
1972 war ein uneingeschriebener Landwirt berechtigt, die 
Verkaufspreise seiner Erzeugnisse um einen Pau­
schalsatz von 1 % zu erhöhen. Dieser Satz wurde für Ver­
käufe von Rindern seit 1. März 1975 und für alle übrigen 
Erzeugnisse seit 1. März 1976 auf 0% gesenkt. Am 
1. März 1979 wurde der Pauschaisatz von 1 % für alle Ver­
käufe wieder eingeführt. Er wurde am 1.9.1981 auf 1,5 % 
angehoben. 

Dänemark 

Für die Landwirtschaft gibt es kein Pauschalierungssy­
stem. Die Rückerstattung der Vorsteuer erfolgt nach dem 
Regelsystem. 
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The rates of value-added tax in agriculture 

The following paragraphs describe the value-added tax 
rates applicable to sales -of agricultural products and 
purchases of the means of agricultural production in the 
Community Member States. The main aim of this presen­
tation is to make the VAT situation in agriculture some­
what clearer and, more particularly, to draw attention to 
the existing systems and different tax rates and hence to 
the effect which these may have on the agricultural 
prices which are published in this document exclusive of 
VAT. 

Value-added tax is a tax levied on the 'value added' at 
each stage of production and marketing right down to 
the final consumer — who, of course, is liable to pay tax 
on the total value. In agriculture, value-added tax may be 
levied in accordance with the normal (or 'standard') sys­
tem, or with a simplified system known as the 'flat-rate 
system'; these systems are described below. In general, 
only small-scale holdings are exempt from value-added 
tax. 

Farmers who have opted for the standard system, are lia­
ble to pay to the fiscal authorities the tax which results 
from the difference between the VAT invoiced on their 
sales and the 'deductible' (1) VAT paid on their purchases 
of the means of production. However, the calculation of 
revenue and expenditure necessary for operating the 
standard system presupposes an extensive bookkeeping 
practice which is usually only to be found on large hol­
dings. Because of this, most farmers in the Community 
have, therefore, elected to be subject to the flat-rate sys­
tem, which has been set up in the majority of the Mem­
ber States as a special system for agriculture. This pro­
vides flat-rate compensation for deductible (1) tax paid 
on inputs and is intended to be a simpler and less bur­
densome method of value-added tax accounting. There 
are certain differences between one Member State and 
another, but the flat-rate system is always designed to 
provide flat-rate compensation for the deductible (1) tax 
the farmer pays on the purchase of his input items. 

There are two basic types of flat-rate system operating in 
the Community : 

(1) Compensation for tax already paid on purchases via 
the farmers' sales price. Farmers operating under 
this system sell their products at a price which has 
been raised by the flat-rate percentage, i.e. at a 
gross price including value-added tax; they then re­
tain trie tax which they have collected. 

(2) Compensation for tax already paid on purchases via 
refund from the tax authorities. Farmers operating 
under this system sell their products at a net price, 
i.e. without the addition of value-added tax. On ap­
plication to the tax office they subsequently receive 
a refund equal to the flat-rate percentage(s) applying 
to the value of their sales. 

Under both types of flat-rate system, farmers do not pay 
any value-added tax directly to the fiscal authorities. The 
flat-rates are normally calculated so as to compensate 
exactly for the total deductible tax (') paid on inputs by 
all farmers, but an individual farmer may receive by way 
of compensation rather more or less than the tax he has 
paid on the purchase of his input items. 

The situation in the Member States of farmers operating 
under the flat-rate system is as follows: 

Federal Republic of Germany 

The farmer sells his products at a price which has been 
raised by the flat-rate percentage as in method (1) above. 

The additional compensation for DM revaluation granted 
from 1 January 1970 has been reduced from the initial 
3% to 0% (as at 1 January 1981). 

Vintners operating under the flat-rate system currently 
invoice a tax rate of 13%. To cover the tax previously 
paid on input items, they are allowed to retain the gene­
ral flat-rate of 7%. The remaining 6% must be paid to the 
tax authorities. (A similar situation arises with flowers in 
Belgium). From 1st January 1982, the flat-rate has been 
increased to 7.5 %. 

France 

The farmer sells his products without invoicing the VAT 
flat rates as in method (2) above. 

Italy 

The farmer sells his products at a price which has been 
raised by the f late-rate percentage as in method (1) 
above. 

Netherlands 

The farmer sells his products at a price which has been 
raised by the flat-rate percentage as in method (1) above. 

Until 31 December 1974 flowers, ornamental plants, 
bulbs and nursery plants were excluded from the flat-rate 
system; since 1 January 1975 however, they have been 
included. 

(') The variations between Member States in the VAT systems which they 
operate sometimes produce situations in which VAT paid by farmers 
on their purchases cannot be recovered or compensated for. Such 
VAT payments are referred to as 'non-deductible' VAT which mav be 
defined as VAT paid on purchases which farmers who are not subject 
to the flat-rate system may not deduct from VAT invoiced on sales 
and for which there is thus no compensation (e.g. motor fuel in 
France); and VAT paid on purchases for which farmers subject to the 
flat-rate system are not fully compensated via the selling price or via 
reimbursement. 
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Belgium 

The farmer sells his products at a invoiced price which 
has been raised by the flat-rate percentage as in method 
(1) above. 

From the introduction of VAT on 1 January 1971 to 30 
June 1971, however, the farmer operating under the flat-
rate system received from his customers only partial 
compensation at 5% and then, from 1 July 1971 to 31 De­
cember 1974, at 5.5%. The customer owed the balance to 
the State. Since 1 January 1975 the farmer has received 
the full flat-rate of 6%. 

A similar method applies to sales of flowers by auction. 
Here the standard-rate percentage (18% from 1 January 
1971, 16% from 1 January 1978) is invoiced. But the far­
mer operating under the flat-rate system receives only 
the flat-rate of 6%. The difference is owed by the custo­
mer to the State. 

Luxembourg 
In principle, the same system as in Belgium. 

United Kingdom 

There is no flat-rate system for agriculture. Tax paid on 
purchases of input items is refunded under the standard 
system if the resulting output products are subject to the 
standard or zero rates of tax, but not where the output 
products are exempt from tax. 

Ireland 

From 1 November 1972, when value-added tax was intro­
duced, a farmer not registered for VAT purposes was en­
titled to add a flat-rate of 1% to the sale prices of all his 
products. This rate was reduced to 0% on sales of cattle 
from 1 March 1975, and to 0% on all other sales from 1 
March 1976. From 1 March 1979 the flat-rate of 1% appli­
cable to all sales was reintroduced. The rate has been in­
creased to 1.5 % from 1st September 1981. 

Denmark 

There is no flat-rate system for agriculture. Tax paid on 
purchases is refunded under the standard system. 
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Les taux de la taxe sur la valeur ajoutée en agriculture 

Les paragraphes suivants décrivent les taux de la taxe 
sur la valeur ajoutée applicables aux ventes de produits 
agricoles et à l'acquisition de moyens de production 
agricole dans les États membres de la Communauté. Le 
but principal de cette présentation est de rendre les 
conditions d'application de la TVA dans l'agriculture un 
peu plus claires, et surtout d'attirer l'attention sur les mé­
thodes de calcul et les différents taux en vigueur ainsi 
que sur leurs répercussions possibles sur les prix agri­
coles qui, dans ce document, sont publiés hors TVA. 

La taxe sur la valeur ajoutée est un prélèvement sur la 
«valeur ajoutée» aux différents stades de la production 
et de la commercial isat ion des produits jusqu'au 
consommateur final qui, naturellement, supporte la 
charge fiscale complète. Dans le secteur agricole, la 
taxation peut se faire suivant le « régime normal » ou sui­
vant un système simplifié appelé «régime forfaitaire»; 
ces systèmes sont décrits ci-dessous. En général, seules 
les petites exploitations sont exemptées de la TVA. 

Les agriculteurs qui ont opté pour le «régime normal» 
doivent payer à l'administration fiscale la différence entre 
la TVA facturée sur leurs ventes et la TVA «déductible» 
(1), payée sur leurs achats de moyens de production. Ce­
pendant, le calcul des recettes et des dépenses néces­
saire pour cette opération suppose une comptabilité im­
portante qui n'existe généralement que dans les exploita­
tions d'une certaine dimension. 

Pour cette raison, la plupart des agriculteurs de la Com­
munauté ont choisi le « régime forfaitaire», qui a été éla­
boré dans la majorité des États membres à l'usage du 
secteur agricole. Ce régime compense forfaitairement la 
charge fiscale sur les achats due à la TVA «déductible» 
(') et son but est d'être une méthode plus simple et 
moins lourde de calcul de la TVA. Il existe certaines dif­
férences d'un État membre à un autre, mais le «régime 
forfaitaire» a toujours pour objectif de compenser forfai­
tairement la TVA «déductible» payée par l'agriculteur 
sur ses achats. 

Il existe deux types de base de « régime forfaitaire : 

la Communauté : 
dans 

a) La compensation pour la TVA déjà payée sur les 
achats se fait par l'intermédiaire des prix de vente 
des agriculteurs. Ces derniers, sous ce régime, ven­
dent leurs produits à un prix majoré du taux forfai­
taire, c'est-à-dire à un prix brut TVA comprise; puis 
ils conservent la taxe qu'ils ont ainsi collectée. 

b) La compensation pour la TVA déjà payée sur les 
achats se fait par le biais d'un remboursement de 
l'administration fiscale. Les agriculteurs soumis à ce 
régime forfaitaire vendent leurs produits à un prix 
net, c'est-à-dire hors TVA. Sur demande à l'adminis­
tration fiscale, ils reçoivent ultérieurement un rem­

boursement calculé par application des taux forfai­
taires à la valeur de leurs ventes. 

Quel que soit le régime forfaitaire, les agriculteurs ne 
paient jamais directement la TVA à l'administration fis­
cale. Les taux forfaitaires sont normalement calculés de 
manière à compenser exactement la taxe totale « déducti­
ble» (1) payée par l'ensemble des agriculteurs sur leurs 
achats; mais par le biais de la compensation, un agricul­
teur particulier peut recevoir un peu plus ou un peu 
moins que la taxe qu'il a payée sur ses propres achats. 

Dans les États membres, la situation des agriculteurs 
soumis au régime forfaitaire, est la suivante: 

RF d'Allemagne 

L'agriculteur vend ses produits à un prix majoré du taux 
forfaitaire, comme dans la méthode visée en a) ci-dessus. 

La compensation supplémentaire accordée pour la ré­
évaluation du Deutsche Mark à partir du 1e'janvier 1970 a 
été réduite de 3% à 0% (au 1er janvier 1981). 

Les viticulteurs soumis au régime forfaitaire facturent ac­
tuellement un taux de 13%. En compensation de la taxe 
payée antérieurement sur leurs achats, ils ne peuvent 
conserver que le taux général de 7%. Les 6% restants 
doivent être reversés à l'administration fiscale. (Une si­
tuation similaire existe pour les fleurs en Belgique). Ce 
taux forfaitaire a été augmenté à 7,5 % à partir du 1er jan­
vier 1982. 

France 

L'agriculteur vend ses produits sans facturer les taux for­
faitaires de la TVA, comme dans la méthode visée en b) 
ci-dessus. 

Italie 
L'agriculteur vend ses produits à un prix majoré du taux 
forfaitaire, comme dans la méthode visée en a) ci-dessus. 

(') Les différences qui existent entre les régimes de TVA que les États 
membres appliquent entraînent parfois des situations qui font que la 
TVA payée par les agriculteurs sur leurs achats ne peut être récupérée 
ou compensée. Ces paiements de TVA sont appelés TVA «non déduc­
tible», que I on peut définir soit comme la TVA payée sur des achats 
que les agriculteurs — qui ne sont pas soumis au régime forfaitaire — 
ne peuvent pas déduire de la TVA facturée sur les ventes et pour la­
quelle il n'y a donc aucune compensation (par exemple, le gas-oil en 
France), soit comme la TVA payée sur des achats pour lesquels les 
agriculteurs soumis au régime forfaitaire ne sont pas entièrement dé­
dommagés par I intermédiaire du prix de vente ou d'un rembourse­
ment. 
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Pays-Bas 

L'agriculteur vend ses produits à un prix majoré du taux 
forfaitaire, comme dans la méthode visée en a) ci-dessus. 

Jusqu'au 31 décembre 1974, les fleurs, les plantes orne­
mentales, les bulbes et les produits des pépinières 
étaient exclus du régime forfaitaire; toutefois, depuis le 
1er janvier 1975, ils y ont été intégrés.' 

Belgique : 

L'agriculteur vend ses produits à un prix majoré du taux 
forfaitaire, comme dans la méthode visée en a) ci-dessus. 

Toutefois, depuis l'introduction de la TVA le 1er janvier 
1971 jusqu'au 30 juin 1971, l'agriculteur soumis au ré­
gime forfaitaire ne recevait de ses clients qu'une com­
pensation partielle de 5%, puis de 5,5% du 1e ' janvier 
1971 au 31 décembre 1974. Le reste était dû à l'État par le 
client. Depuis le 1er janvier 1975, l'agriculteur reçoit le 
taux forfaitaire entier de 6 %. 

Une méthode similaire s'applique aux ventes de fleurs 
aux enchères. Dans ce cas, le taux normal est facturé 
(18% à partir du 1er janvier 1971, 16% à partir du 1e'jan­
vier 1978), mais l'agriculteur soumis au régime forfaitaire 
ne perçoit que le taux forfaitaire de 6 %. La différence est 
due par le client à l'État. 

Luxembourg 

En principe, le système est le même qu'en Belgique. 

Royaume-Uni 

Il n'existe pas de régime forfaitaire pour l'agriculture. La 
compensation de la taxe payée sur les achats s'effectue 
suivant les principes du « régime normal », si les produits 
vendus sont assujettis à un taux normal ou à un taux 
zéro. Il n'y a pas de compensation si les produits vendus 
sont «exempts» de taxe. 

Irlande 

A partir du 1er janvier 1972, date d'introduction de la TVA, 
un agriculteur non enregistré à des fins de TVA était 
autorisé à majorer le prix de vente de tous ses produits 
du taux forfaitaire de 1 %. Ce taux a été réduit à 0 % pour 
les ventes de bétail à partir du 1er mars 1975 et à 0% pour 
toutes les autres ventes à partir du 1er mars 1976. Depuis 
le 1er mars 1979, un taux forfaitaire de 1 % applicable à 
toutes les ventes a été réintroduit. Ce taux a été relevé à 
1,5 % à partir du 1er septembre 1981. 

Danemark 

Il n'existe pas de régime forfaitaire pour l'agriculture. La 
compensation de la TVA s'effectue suivant les principes 
du régime normal. 
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Le aliquote dell'imposta sul valore aggiunto in agricoltura 

I seguenti paragrafi descrivono le aliquote dell'imposta 
sul valore aggiunto applicabili alle vendite di prodotti 
agricoli e all'acquisto di mezzi di produzione agricola ne­
gli Stati membri della Comunità: l'obiettivo è di chiarire 
la situazione dell'IVA nel settore agrario e, più in partico­
lare, di mettere in evidenza le ripercussioni che i diversi 
sistemi e le diverse aliquote dell'IVA possono avere sui 
prezzi agricoli IVA esclusa pubblicati nel presente fasci­
colo. 

L'IVA è un'imposta che grava sul «valore aggiunto» in 
ciascuna delle fasi della produzione e del commercio, 
fino al consumatore finale, il quale è logicamente tenuto 
a pagare tale imposta per la totalità del valore. Nel set­
tore agricolo, UVA può essere applicata secondo il si­
stema generale, detto «regime normale», o secondo un 
sistema semplificato, il cosiddetto « regime forfettario ». I 
due regimi sono descritti in appresso. Soltanto le piccole 
imprese sono, di massima, esentate dall IVA. 

Gli agricoltori che hanno optato per il « regime normale» 
devono pagare al fisco la differenza tra I IVA fatturata 
sulle vendite e UVA «deducibile» (1) pagata sugli ac­
quisti di mezzi di produzione. Il computo delle entrate e 
delle uscite necessario per l'applicazione di questo si­
stema presuppone peraltro una contabilità alquanto 
complessa, tenuta generalmente soltanto nelle aziende 
agricole maggiori. Per questo motivo, la maggior parte 
degli agricoltori della Comunità ha optato per il « regime 
forfettario», previsto nella maggior parte degli Stati 
membri specificamente per il settore agricolo per sempli­
ficare la complessa contabilità necessaria nel regime 
normale, e caratterizzato dal fatto che UVA « deducibile » 
(') pagata dall agricoltore sui mezzi di produzione viene 
compensata forfettariamente; le differenze che si osser­
vano fra i vari Stati membri non alterano tale caratteris­
tica essenziale del regime forfetterio. 

Nella Comunità si applicano due grandi tipi di regimi for­
fettari. 

a) L IVA pagata a monte sui mezzi di produzione viene 
compensata tramite i prezzi di vendita dei prodotti : 
gli agricoltori sottoposti a questo sistema vendono i 
propri prodotti a un prezzo maggiorato dell'aliquota 
forfettaria, vale a dire ad un prezzo comprensivo del­
l'imposta, e trattengono l'importo cosi ricavato. 

b) L IVA pagata a monte viene rimborsata forfettaria­
mente dal fisco : gli agricoltori sottoposti a questo re­
gime vendono i propri prodotti ad un prezzo netto da 
imposta, cioè senza aggiungere UVA, e ottengono 
successivamente, dietro presentazione di domanda 
alle competenti autorità fiscali, una restituzione cor­
rispondente alle aliquote forfettarie applicabili al va­
lore delle loro vendite 

Nell'uno come nell'altro tipo di regime forfettario gli agri­
coltori non effettuano alcun versamento diretto dell'IVA 
al fisco. Le aliquote forfettarie sono generalmente calco­
late in modo da compensare esattamente l'IVA «deduci­
bile» (') pagata a monte dal complesso degli agricoltori, 
ma la compensazione ottenuta dal singolo agricoltore 
potrà essere inferiore o superiore all'imposta da lui effet­
tivamente pagata sugli acquisti di mezzi di produzione. 

Per gli agricoltori soggetti al regime forfettario, la situa­
zione nei vari paesi membri della Comunità è la se­
guente : 

Repubblica federale di Germania 

Lagricoltore vende i propri prodotti ad un prezzo mag­
giorato dell'aliqouta forfettaria, come illustrato sopra al 
punto a). 

In tale aliquota è integrato anche l'importo compensativo 
per la rivalutazione del marco tedesco, introdotto il 1° 
gennaio 1970, pari in origine al 3 %, e ridotto allo 0 % con 
decorrenza 1° gennaio 1981. 

I viticoltori soggetti al regime forfettario fatturano attual­
mente un aliquota del 13% e trattengono il 7% — cioè 
l'aliquota forfettaria generale — quale compensazione 
dell IVA pagata a monte: il restante 6% dev'essere ver­
sato al fisco. (Una situazione simile esiste per i floricol­
tori in Belgio). Questa aliquota forfettaria è stata au­
mentata a 7,5% a decorrere del 1° gennaio 1982. 

Francia 

L'agricoltore vende i propri prodotti senza fatturare le ali­
quote forfettarie IVA, come illustrato sopra al punto b). 

Italia 

L'agricoltore vende i propri prodotti ad un prezzo mag­
giorato dell aliquota forfettaria, come illustrato sopra al 
punto a). 

Paesi Bassi 

Lagricoltore vende i propri prodotti ad un prezzo mag­
giorato dell aliquota forfettaria, come illustrato sopra al 
punto b). 

(') I diversi regimi comportano tuttavia, in pratica, talune situazioni in cui 
I IVA pagata a monte dagli agricoltori non viene né rimborsata né 
compensata: può trattarsi sia dell IVA «non deducibile» — cioè del-
I IVA pagata sugli acquisti dagli agricoltori soggetti al regime normale, 
ma non detraibile dall IVA da versare al fisco sulle vendite, e pertanto 
non recuperata (esempio: caso dei carburanti in Francia) — sia del-
I IVA pagata sugli acquisti dagli agricoltori soggetti al regime forfetta­
rio e non recuperata integralmente tramite la maggiorazione del 
prezzo di vendita o le restituzioni ottenute dal fisco. 
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Fino al 31/12/1974, i fiori, le piante ornamentali, i bulbi e 
le piantine dei vivai erano esclusi dal regime forfettario, 
esteso poi, il 1°/1/1975, anche a questi prodotti. 

Belgio 

L'agricoltore vende i propri prodotti ad un prezzo mag­
giorato dell'aliquota forfettaria, come illustrato sopra al 
punto a). 

Dall'introduzione dell'IVA (1°/1/1971) sino al 30/6/71, l'a­
gricoltore riceveva peraltro dall'acquirente soltanto una 
compensazione parziale, pari in origine al 5% e quindi, 
dal 1°/7/1971, al 5,5%: la parte rimanente doveva essere 
versata al fisco dall'acquirente. Dal 1°/1/1975 l'agricoltore 
riceve l'intera aliquota forfettaria del 6%. 

Analoga è la situationze per le vendite di fiori all'asta: 
viene applicata e fatturata l'aliquota normale (18% dal 
1V1/1971 e 16% dal 1°/1/1978), ma l'agricoltore sotto­
posto al regime forfettario riceve come compensazione 
soltanto l'aliquota forfettaria del 6%, mentre la differenza 
dev'essere versata al fisco dall'acquirente. 

Regno Unito 

Non esiste un regime forfettario per l'agricoltura. L'IVA 
corrisposta sugli acquisti di mezzi di produzione viene 
scontata, in base al «regime normale», sui prodotti sog­
getti ali IVA a tasso positivo o a tasso zero; i prodotti 
esenti da IVA non danno invece luogo ad alcun rimborso 
dell'imposta pagata a monte. 

Irlanda 

Con l'introduzione dell'IVA (1°/11/1972) l'agricoltore non 
registrato come soggetto IVA era autorizzato a maggio­
rare il prezzo di vendita di tutti i suoi prodotti di un tasso 
forfettario dell'I %, ridotto poi allo 0% per le vendite di 
bovini dal 1°/3/1975 e per tutte le vendite dal 1°/3/1976. Il 
1° marzo 1979 è stata reintrodotta l'aliquota forfettaria 
dell 1 % applicabile a tutte le vendite. L'aliquota è portata 
al 1,5 % a partire dal 1° settembre 1981. 

Danimarca 

Lussemburgo 

Regime analogo di massima a quello del Belgio. 

Non esiste un regime forfettario per l'agricoltura. Il rim­
borso dell'IVA pagata a monte avviene secondo i principi 
del regime normale. 
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Mehrwertsteuersätze 
Rates of value-added tax 

Taux de la taxe sur la valeur ajoutée 
Aliquote dell'imposta sul valore aggiunto 

Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte 
Producer prices of agricultural products 

Prix à la production des produits agricoles 
Prezzi alla produzione dei prodotti agricoli 

Regelsystem 
Standard system 

Régime normal 
Regime normale 

Besteuerbare Erzeugnisse 
Taxable products 
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Ermäßigter Satz / Reduced rate 
• Die meisten Erzeugnisse / 

Most products 

Normalsteuersatz / Standard rate 
• Weinmost, Getränke, Dienstleistungen / 

Grape must, beverages, services 

N.B. Ab 1. Januar 1970 hat ein der Regelbesteuerung unterliegen­
der Landwirt die Möglichkeit, von seiner Mehrwertsteuer­
schuld (über die abzugsfähige Vorsteuer hinaus) einen soge­
nannten Aufwertungstei lausgleich abzuziehen (3%, ab 
1.1.1976: 2,5%. ab 1.1.1977: 2%, ab 1.1.1978: 1,5%, ab 
1.1.1979: 1 % , ab 1.1.1980: 0,5% und ab 1.1.1981: 0%). 
Since 1 January 1970, farmers to whom the standard system 
applies may deduct from their VAT liability not only the VAT 
paid at earlier stages but also an amount allowed as partial 
compenstion for the revaluation. This amount was reduced 
from 3% to 2,5% on 1.1.1976, to 2 % on 1.1.1977, to 1.5% on 
1.1. ¡978, to 1 % on 1.1.1979 and to 0,5% on 1.1.1980 and 0% 
on 1.1.1981. 

Ermäßigter Satz / Reduced rate 
• Alle Erzeugnisse außer Wein / 

All products except wine 

Mittlerer Satz / Intermediate rate 
• Wein / Wine 

Mittlerer Satz / Intermediate rate —*■ 
Normalsteuersatz / Standard rate 
• Wein / Wine 

N.B. Bis zum 31.12.1969 bezogen sich diese Sätze auf Preise ein­
schließlich MwSt. — Ab 1.1.1970 beziehen sich diese Sätze 
auf Preise ausschließlich MwSt. / Until 31.12.1969 these 
rates applied to prices inclusive of VAT. From 1.1.1970 these 
rates apply to prices exclusive of VAT. 

Sätze 
Rates 
Taux 
Tassi 

seit / since 
depuis / dal 

5% 1.1.1968 
5,5% 1.7.1968 

6% 1.1.1978 
6,5% 1.7.1979 

10% 1.1.1968 
11% 1.7.1968 
12% 1.1.1978 
13% 1.7.1979 

6% 1.1.1968 
7% 1.12.1968 

7,5% 1.1.1970 
7% 1.1.1973 

13% 1.1.1968 
15% 1.12.1968 

17,6% 1.1.1970 

17,6% 1.1.1977 

Produits imposables 
Prodotti imponibili 

Taux réduit / Tasso ridotto 
• La plupart des produits / 

La maggior parte dei prodotti 

Taux normal / Tasso normale 
• Moût de vin, boissons, services / 

Mosto di vino, bevande, servizi 

N.B. Depuis le 1
e
' janvier 1970, l'agriculteur au régime normal 

peut déduire de sa dette fiscale TVA (outre la TVA payée sur 
ses achats) un montant compensatoire partiel de réévalua­
tion. Ce montant de 3%a été réduit à 2,5% le 1.1.1976. à 2% 
le 1.1.1977, à 1,5% le 1.1.1978. à 1 % le 1.1.1979 et à 0.5% le 
1.1.1980 et à 0% le 1.1.1981. 

Dal 1° gennaio 1970, l'agricoltura sottoposta a regime nor­
male può detrarre dal suo debito fiscale IVA (oltre all'IVA 
composta sugli acquisti) un importo compensativo parziale 
della rivalutazione. Questo importo, inizialmente fissato al 
3% è stato ridotto al 2,5% dall ' I. 1.1976, al 2% dall ' I . 1.1977, 
al l ' I .5 % dall ' I .1.1978, al l ' I % dall'1.1.1979 e allo 0,5% 
dall'1.1.1980 e a zero % dall'1.1.1981. 

Taux réduit / Tasso ridotto 
• Tous les produits sauf le vin / 

Tutti i prodotti eccetto il vino 

Taux Intermédiaire / Tasso intermedio 
• Vin / Vino 

Taux intermédiaire / Tasso intermedio —► 
Taux normal / Tasso normale 
• Vin / Vino 

N.B. Jusqu'au 31.12.1969. les taux s'appliquent aux prix TVA 
comprise — A partir du 1.1.1970. les taux s'appliquent aux 
prix hors TVA / Fino al 31.12.1969 i tassi si applicano ai 
prezzi IVA inclusa. Dall' 1.1.1970 i tassi si applicano ai prezzi 
IVA esclusa. 

Die Angaben betreffen die Landwirtschaft im engeren Sinne, also 
nicht z. B, die Forstwirtschaft. Nur die wichtigsten Erzeugnisse 
werden beispielshaiber aufgeführt / The data relate to agriculture 
in the strict sense of the term, excluding, e.g. forestry. Only the 
most important products are indicated by way of illustration. 

Les données concernent l'agriculture au sens restreint et non p. 
ex. la sylviculture. Seuls les produits les plus importants ont été 
mentionnés à titre d'exemples / I dati si riferiscono all'agricoltura 
in senso stretto (essi escludono ad esempio ta silvicoltura).Sono 
stati menzionati a titolo di esempio solo i prodotti più importanti. 
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Mehrwertsteuersätze 
Rates of value­added tax 

Taux de la taxe sur la valeur ajoutée 
Aliquote dell'imposta sul valore aggiunto 

Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte 
Producer prices of agricultural products 

Prix à la production des produits agricoles 
Prezzi alla produzione dei prodotti agricoli 

Regelsystem 
Standard system 

Régime normal 
Regime normale 

Besteuerbare Erzeugnisse 
Taxable products 

Sätze 
Rates 
Taux 
Tassi 

seit ­ since 
depuis ­ dal 

Produits imposables 
Prodotti imponibili 

Ermäßigte Satze / Reduced rates 

• Getreide (ausgenommen Saatgut und Rohreis) 
/ Cereals (except seed and paddy rice) 

• Rohreis, Frisch­ und Trockengemüse, Kartof­
feln, frisches und getrocknetes Obst, Ölsamen 
für Speiseöl, Olivenöl, Butter und Käse / Paddy 
rice, fresh and dried vegetables, potatoes, fresh 
and dried fruit, oilseeds for production of ed­
ible oil, olive oil, butter and cheese 

• Eier / Eggs 

• Weine und Weinmost / 
Wines and wine must 

Ermäßigter Satz 
Reduced rate —» 

­»■ Normalsteuersatz / 
Standard rate 

• Schweine / Pigs 

Ermäßigter Satz —► Mittlerer Satz-
Normalsteuersatz / 
Reduced rate —*■ Intermediate rate 
Standard rate 

• Rinder / Cattle 

Ermäßigter Satz 
Reduced rate —» 

­*· Normalsteuersatz 
Standard rate 

• Rohmilch / Untreated milk 

Ermäßigter Satz / Reduced rate 
• Alle übrigen oben nicht aufgeführten Produkte 

/ All other products not mentioned above 

1% 
2% 

1% 

2% 

3% 

2% 

3% 

2% 

1.1.1971 

3.7.1980 

1.10.1980 

1.1.1981 

1.1.1973 

3.7.1980 

1.10.1980 

1.1.1981 

3% 
6% 
8% 
6% 
8% 

6% 

8% 

6% 

8% 

6% 
9% 

15% 
9% 

15% 

6% 

18% 

14% 

15% 

14% 

15% 

1.1.1973 
1.1.1980 
3.7.1980 

1.10.1980 
1.1.1981 

1.1.1973 
3.7.1980 

1.10.1980 
1.1.1981 

1.1.1973 
1.4.1979 

3.7.1980 

3.10.1980 

1.11.1980 

1.1.1973 

30.4.1975 

1.4.1979 

3.7.1980 

1.10.1980 

1.1.1981 

6% 
14% 
15% 

14% 

15% 

6% 

8% 

6% 

8% 

1.1.1973 

19.6.1977 

3.7.1980 

1.10.1980 

1.1.1981 

1.1.1973 

3.7.1980 

1.10.1980 

1.1.1981 

Taux réduits / Tassi ridotti 

• Céréales (sauf semences et riz brut) / Cereali 
(eccetto sementi e riso greggio) 

Riz brut, légumes frais et secs, pommes de 
terre, fruits frais et secs, oléagineux pour huile 
alimentaire, huile d'olive, beurre et fromage / 
Riso greggio, ortaggi freschi e secchi, frutta 
fresca e secca, semi oleosi per oli alimentari, 
olio d'oliva, burro e formaggio 

Œufs / Uova 

• Vins et moût de vin / 
Vini e mosto di vino 

Taux réduit ­
Tasso ridotto 

Taux normal / 
♦ Tasso normale 

• Porcins / Suini 

Taux réduit —► Taux intermédiaire 
Taux normal 
Tasso ridotto —*■ Tasso intermedio 
Tasso normale 

• Bovins / Bovini 

Taux réduit —► Taux normal / 
Tasso ridotto —*■ Tasso normale 

• Lait cru / Latte crudo 

Taux réduit / Tasso ridotto 
• Tous les autres produits non mentionnés ci-

dessus / Tutti gli altri prodotti non menzionati 
qui sopra 

XXX 



Mehrwertsteuersätze 

Rates of value­added tax 
Taux de la taxe sur la valeur ajoutée 

Aliquote dell'imposta sul valore aggiunto 

Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte 
Producer prices of agricultural products 

Prix à la production des produits agricoles 
Prezzi alla produzione dei prodotti agricoli 

Regelsystem 
Standard system 

Régime normal 
Regime normale 

Besteuerbare Erzeugnisse 
Taxable products 
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Ermäßigter Satz / Reduced rate 
• Die meisten Erzeugnisse / 

Most products 
Normalsteuersatz / Standard rate —*■ 
Ermäßigter Satz / Reduced rate 
• Blumen, Zierpflanzen, Blumenzwiebeln, Baum­

schulerzeugnisse / Flowers, ornamental plants, 
bulbs, nursery plants 

Ermäßigter Satz / Reduced rate 
• Die meisten Erzeugnisse / Most products 

Normalsteuersatz / Standard rate 
• Blumen / Flowers 

Ermäßigter Satz / Reduced rate 
• Die meisten Erzeugnisse und Dienstleistungen 

/ Most products and services 

Nulltarif / Zero rate 
• Erzeugnisse, die im allgemeinen der Ernährung 

und Fütterung dienen einschl. der hierfür ver­
wendeten Vorprodukte (Saat­ und Pflanzgut, 
Tiere) / Products generally used for human or 
animal consumption including certain animals, 
seed and plants used for producing food 

Normalsteuersatz / Standard rate 
• Alle übrigen Güter und Dienstleistungen / All 

other products and services 

Ausgenommen / Exempt 

• Pferde / Horses 

• Windhunde / Greyhounds 

Ermäßigte Sätze / Reduced rates 
• Lebendvieh Rinder, Schafe u. Schweine / 

Livestock cattle, sheep and pigs 

• Übriges Lebendvieh einschl. Geflügel u. Fi­
schen / Other live animals incl. poultry and fish 
Schlachtkörper / carcasses 
Rohwolle, Roßhaar, Borsten, Federn, Häute 
und Felle / Unprocessed wool, horsehair, brist­
les, feathers, hides and skins 

Ermässigter Satz Nultarif 
Reduced rate Zero rate 
• Uebrige landwirtschafliche Erzeugnisse / Other 

agricultural products 

Normalsteuersatz / Standard rate 
• Alle Erzeugnisse / All products 

Sätze 
Rates 
Taux 
Tassi 

4% 

12% 
14% 
16% 
4% 

6% 

18% 
16% 
17% 

4% 
5% 

0% 

10% 
8% 

15% 

1% 
exempt 

5,26% 
exempt 

1% 
1,5% 

5,26% 
6,75% 

10% 
15% 

5,26% 
0% 

10% 
12,5% 

15% 
9,25% 

15% 
18% 

20,25% 
22% 

seit / since 
depuis / dal 

1.1.1969 

1.1.1969 
1.1.1971 
1.1.1973 
1.1.1975 

1.1.1971 

1.1.1971 
1.1.1978 
1.7.1981 

1.1.1970 
1.1.1971 

1.4.1973 

1.4.1973 
29.7.1974 
18.6.1979 

1.11.1972 
3.9.1973 

1.11.1972 
3.9.1973 

1.11.1972 
1.9~1981 

1.11.1972 
3.9.1973 
1.3.1976 

1.9.1981 

1.11.1972 
3.9.1973 

3.7.1967 
1.4.1968 

29.6.1970 
29.9.1975 

1.3.1976 
3.10.1977 
1.10.1978 
30.6.1980 

Produits Imposables 
Prodotti imponibili 

Taux réduit / Tasso ridotto 
• La plupart des produits / 

La maggior parte dei prodotti 
Taux normal / Tasso normale —*■ 
Taux réduit / Tasso ridotto 
• Fleurs, plantes ornementales, bulbes, produits 

des pépinières / Fiori, piante ornamentali, 
bulbi, prodotti di vivai 

Taux réduit / Tasso ridotto 
• La plupart des produits / La maggior parte dei 

prodotti 

Taux normal / Tasso normale 
• Fleurs / Fiori 

Taux réduit / Tasso ridotto 
• La plupart des produits et services / La mag­

gior parte dei prodotti e servizi 

Taux zéro / Tasso zero 
• Les produits généralement utilisés pour l'ali­

mentation humaine et animale y compris les 
semences, les plants et les animaux utilisés à 
cette fin / I prodotti normalmente destinati al­
l'alimentazione umana e animale, ivi compresi 
sementi, piante e animali utilizzati a tal fine 

Taux normal / Tasso normale 
• Tous les autres produits et services / Tutti gli 

altri prodotti e servizi 

Exemptés / Esenti 
• Chevaux / Cavalli 

• Lévriers / Levrieri 

Taux réduits / Tassi ridotti 
• Cheptel vif bovins, ovins et porcins / Bestiame 

vivo, bovini, ovini e suini 

• Autre cheptel vif y compris volaille et poissons 
/ Altro bestiame vivo compresi pollame e pesce 
Carcasse / Mezzene 
Laine brute, crins de cheval, soies, plumes, 
cuirs et peaux / Lana grezza; crini di cavallo, 
setole, piume, cuoio e pelli 

Taux réduit Taux zéro 

Tasso ridotto Tasso zero 
• Autres produits agricoles / Altri prodotti agri­

coli 

Taux normal / Tasso normale 
• Tous les produits / Tutti i prodotti 
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Mehrwertsteuersätze 
Rates of value­added tax 

Taux de la taxe sur la valeur ajoutée 
Aliquote dell'imposta sul valore aggiunto 

Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte 
Producer prices of agricultural products 

Prix à la production des produits agricoles 
Prezzi alla produzione dei prodotti agricoli 

Pauschalierungssystem 
Flat­rate system 

Régime forfaitaire 
Regime forfettario 

Besteuerbare Erzeugnisse 
Taxable products 
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• Die meisten Erzeugnisse / Most products 

• Weinmost, Getränke, / Grape must, beverages 

N.B. Am 1.1.1970 wurde als Aufwertungsteilausgleich der Pau­
schalierungssatz um 3 % erhöht. Dieser Ausgleich wurde am 
1.1.1976 auf 2,5%, am 1.1.1977 auf 2% am 1.1.1978 auf 1,5%, 
am 1.1.1979 auf 1 %. am 1.1.1980 auf 0,5% und am 1.1.1981 
auf 0% reduziert. 
On 1.1.1970 the flat rate was increased by 3% as partial com­
pensation for the revaluation. This compensatory rate was 
reduced to 2,5% on 1.1.1976. to 2% on 1.1.1977, to 1,5% on 
1.1.1978, to 1%on 1.1.1979, to 0,5% on 1.1.1980 and to 0% on 
1.1.1981. 

• Alle pflanzlichen Erzeugnisse / All vegetable 
products 
Aber 4,1 % in 1974 bei Verkäufen über eine 
Produzentenvereinigung / But 4,1 % in 1974 for 
sales through a producer association 

• Aber 2,9% in 1977, 1978 und 1979 bei Verkäu­
fen von Obst, Gemüse und Wein über eine 
Produzentenvereinigung / But 2,9% in 1977, 
1978 and 1979 for sales of fruit, vegetables and 
wine through a producer assocation 

• Alle tierischen Erzeugnisse / All animal pro­
ducts 

Aber 5,2% in 1974 bei Verkäufen über eine 
Produzentenvereinigung / But 5,2% in 1974 for 
sales through a producer association 

• Eier, Geflügel und Schweine bei Verkäufen 
über eine Produzentenvereinigung / Eggs, 
poultry and pig sales through a producer asso­
ciation 

Sätze 
Rates 
Taux 
Tassi 

seit / since 
depuis / dal 

5% 1.1.1968 
8% 1.1.1970 
9% 1.1.1975 

8,5% 1.1.1976 
8% 1.1.1977 
8% 1.1.1978 

7,5% 1.1.1979 
8% 1.7.1979 

7,5% 1.1.1980 
7% 1.1.1981 

7,5% 1.1.1982 

10% 1.1.1968 
11% 1.7.1978 
12% 1.1.1978 
13% 1.7.1979 

2% 1.1.1968 
2,4% 1.1.1969 
3,1% 1.1.1974 

2,4% 1.1.1975 

3% 1.1.1968 
3,5% 1.1.1969 
4,5% 1.1.1973 
4,2% 1.1.1974 
3,5% 1.1.1975 

4% 1.1.1968 
4,7% 1.1.1969 
5,5% 1.1.1973 
5,4% 1.1.1974 
4,7% 1.1.1975 

Produits Imposables 
Prodotti Imponibili 

• La plupart des produits / La maggior parte dei 
prodotti 

• Moût de vin, boissons / Mosto di vino, bevande 

N.B. Depuis le 1.1.1970 le taux forfaitaire a été relevé de 3% à titre 
de compensation partielle de réévaluation. Cette compensa­
tion a été réduite à 2,5% à partir du 1.1.1976, à 2% à partir du 
1.1.1977 à 1,5% à partir du 1.1.1978, à 1 % à partir du 
1.1.1979, 0,5% à partir du 1.1.80 et à 0% à partir du 1.1.1981. 
Dall'1.1.1970 il tasso forfettario è stato aumentato del 3% a 
titolo di compensazione parziale della rivalutazione. Questo 
imporlo è stato r idotto al 2,5% dall'1.1.1976, al 2% 
dall'1.1.1977, all'I .5 % dall'1.1.1978, all'I % dall'1.1.1979, allo 
0,5% dall'1.1.1980 e allo 0% dall'1.1.1981. 

• Tous les produits végétaux /Tut t i i prodotti ve­
getali 
Mais 4,1% en 1974 pour les ventes par l'inter­
médiaire d'un groupement de producteurs / Ma 
4,1% nel 1974 per le vendite effettuate tramite 
associazioni di produttori 

• Mais 2,9% en 1977, 1978 et 1979 pour les 
ventes de fruits et légumes et de vins par l'in­
termédiaire d'un groupement de producteurs / 
Ma 2,9% nel 1977, 1978 e 1979 per le vendite di 
frutta, ortaggi e vini effettuate tramite una as­
sociazione di produttori 

• Tous les produits animaux /Tut t i i prodotti ani­
mali 

Mais 5,2% en 1974 pour les ventes par l'inter­
médiaire d'un groupement de producteurs / Ma 
5,2% nel 1974 per le vendite effettuate tramite 
una associazione di produttori 

• Œufs, volailles et porcs pour les ventes par l'in­
termédiaire d'un groupement de producteurs / 
Uova, pollame e suini per le vendite effettuate 
tramite una associazione di produttori 
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Mehrwertsteuersätze 
Rates of value­added tax 

Taux de la taxe sur la valeur ajoutée 
Aliquote dell'imposta sul valore aggiunto 

Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte 
Producer prices of agricultural products 

Prix à la production des produits agricoles 
Prezzi alla produzione dei prodotti agricoli 

Pauschalierungssystem 
Flat­rate system 

Régime forfaitaire 

Regime forfettario 

Besteuerbare Erzeugnisse 
Taxable products 
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• Getreide (ausgenommen Saatgut und Rohreis 
/ Cereals (except seed and paddy rice) 

• Rohreis, Frisch­ und Trockengemüse, Kartof­
feln, frisches und getrocknetes Obst, Ölsamen 
für Speiseöl, Olivenöl, Butter und Käse / Paddy 
rice, fresh and dried vegetables, potatoes, fresh 
and dried fruit, oilseeds for production of ed­
ible oil, butter and cheese 

• Eier / Eggs 

• Weine und Weinmost / Wines and wine must 

• Schweine / Pigs 

• Rinder / Cattle 

• Rohmilch / Untreated milk 

• Alle übrigen oben nicht aufgeführten Produkte 
/ All other products not mentioned above 

• Alle Erzeugnisse ausschl. Blumen, Zierpflan­
zen, Blumenzwiebeln, Baumschulerzeugnis­
sen; ab 1.1.1975 einschl. dieser Produkte / All 
products except flowers, ornamental plants, 
bulbs and nursery plants; from 1.1.1975, inclu­
sive of these products 

N.B. Ab 1.1.1973 beziehen sich die Sätze auf Preise einschl. 
MwSt. / Since 1.1.1973 the rates apply to prices Inclusive of 
VAT. 

• Die meisten Erzeugnisse / Most products 

• Blumen / Flowers 

Sätze 
Rates 
Taux 
Tassi 

1% 
2% 
1% 
2% 

3% 
2% 
3% 
2% 

3% 
3% 
8% 
6% 
8% 

6% 
3% 
8% 
6% 
8% 

6% 
9% 

15% 
9% 

15% 

6% 
18% 
14% 
15% 
14% 
15% 

6% 
14% 
15% 
14% 
15% 

6% 
3% 
2% 
3% 
2% 

4% 
4,44% 
6,67% 
4,44% 
4,71% 

6% 

18% 
16% 
17% 

seit / since 
depuis / dal 

1.1.1973 
3.7.1980 

1.10.1980 
1.1.1981 

1.1.1973 
3.7.1980 

1.10.1980 
1.1.1981 

1.1.1973 
1.4.1979 
3.7.1980 

1.10.1980 
1.1.1981 

1.1.1973 
1.4.1979 
3.7.1980 

1.10.1980 
1.1.1981 

1.1.1973 
1.4.1979 
3.7.1980 

1.10.1980 
1.11.1980 

1.1.1973 
30.4.1975 

1.4.1979 
3.7.1980 

1.10.1980 
1.1.1981 

1.1.1973 
19.6.1977 
3.7.1980 

1.10.1980 
1.1.1981 

1.1.1973 
1.4.1979 
3.7.1980 

1.10.1980 
1.1.1981 

1.1.1969 
1.1.1973 

17.9.1973 
1.5.1974 

1.10.1976 

1.1.1971 

1.1.1971 
1.1.1978 
1.7.1981 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Produits imposables 
Prodotti imponibili 

Céréales (sauf semences et riz brut) / Cereali 
(eccetto sementi e riso greggio) 

Riz brut, légumes frais et secs, pommes de 
terre, fruits frais et secs, oléagineux pour huile 
alimentaire, huile d'olive, beurre et fromage / 
Riso greggio, ortaggi freschi e secchi, frutta 
fresca e secca, semi oleosi per oli alimentari, 
olio d'oliva, burro e formaggio 

Œufs / Uova 

Vins et moût de vin / Vini e mosto di vino 

Porcins / Suini 

Bovins / Bovini 

Lait cru / Latte crudo 

Tous les autres produits non mentionnés ci­
dessus / Tutti gli altri prodotti non menzionati 
qui sopra 

Tous les produits à l'exclusion des fleurs, 
plantes ornementales, bulbes; produits des pé­
pinières; à partir du 1.1.1975 à l'inclusion de 
ces produits / Tutti i prodotti esclusi i fiori, le 
piante ornamentali, bulbi, prodotti di vivai; dall' 
1.1.1975 inclusi anche detti prodotti 

N.B. A partir du 1.1.1973, les taux s'appliquent aux prix TVA com­

• 

• 

prise / Dall'1.1.1973 i tassi si applicano ai prezzi IVA inclusa. 

La plupart des produits / La maggior parte dei 

prodotti 

Fleurs / Fiori 
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Mehrwertsteuersätze 
Rates of value­added tax 

Taux de la taxe sur la valeur ajoutée 
Aliquote dell'imposta sul valore aggiunto 

Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte 
Producer prices of agricultural products 

Prix à la production des produits agricoles 
Prezzi alla produzione dei prodotti agricoli 

Pauschalierungssystem 
Flat­rate system 

Régime forfaitaire 
Regime forfettario 

Besteuerbare Erzeugnisse 
Taxable products 
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• Die meisten Erzeugnisse / Most products 

• Kein Pauschalierungssystem / No flat­rate sys­
tem 

• Die meisten Landwirte fallen unter dieses Sy­
stem / The majority of farmers operate under 
this system. 
Kaufte ab 1. November 1972 eine „eingeschrie­
bene" Person landwirtschaftliche Erzeugnisse 
von einem ,,uneingeschriebenen" Landwirt, 
dann war sie berechtigt, 1 % des an den Land­
wirt gezahlten Preises von der eigenen Mehr­
wertsteuerschuld aus ihren Verkäufen abzuzie­
hen. / From 1 November 1972, a 'registered' 
person purchasing agricultural products from 
an 'unregistered' farmer was entitled to deduct 
1 % of the price paid to the farmer from his own 
liability for value­added tax on his sales 
Diese Bestimmung wurde außer Kraft gesetzt / 
This arrangement was discontinued. 

• für Rindviehverkäufe am 1. März 1975 / for 
cattle sales on 1 March 1975. 

• für die übrigen landwirtschaftlichen Erzeug­
nisse am 1. März 1976 / for all other farm pro­
ducts on 1 March 1976. 

• und am 1.3.1979 für alle Verkäufe wieder ein­
geführt / and restored for all sales as of 1 
March 1979. 

• Kein Pauschalierungssystem, aber das Regel­
system ist nicht verbindlich für Betriebe mit 
einem Umsatz von weniger als 5000 DKR / No 
flat­rate system, but the standard system is not 
obligatory for holdings with a turnover of less 
than DKR 5 000. 

• Ab 1.10.1978 weniger als 10 000 DKR / From 
1.10.1978 less than 10000 DKR 

Sätze 
Rates 
Taux 
Tassi 

seit / since 
depuis / dal 

4% 1.1.1970 
5% 1.1.1971 

— — 

1% 1.11.1972 

0% 1.3.1975 

0% 1.3.1976 

1% 1.3.1979 

1,5% 1.9.1981 

Produits imposables 
Prodotti imponibili 

• La plupart des produits / La maggior parte dei 
prodotti 

• Pas de régime forfaitaire / Nessun regime for­
fettario 

• La plupart des agriculteurs opère sous ce ré­
gime / La maggior parte degli agricoltori opera 
sotto questo regime. 
A partir du 1

e
' novembre 1972, une personne 

enregistrée achetant des produits agricoles à 
un agriculteur «non­enregistré» avait le droit de 
déduire 1% du prix payé à cet agriculteur de sa 
propre dette fiscale sur ses ventes / Dal 1° no­
vembre 1972, una persona «iscritta» che ac­
quistava dei prodotti agricoli ad un agricoltore 
«non iscritto» aveva il diritto di dedurre dal suo 
contributo fiscale sulle vendite una somma pari 
all '1% del prezzo pagato. 
Ce règlement a été suspendu / Questo regola­
mento è stato sospeso. 

• pour les ventes de bétail à partir du 1
er

 mars 
1975 / per le vendite di bestiame dal 1° marzo 
1975. 

• pour les autres produits agricoles à partir du 1
e
' 

mars 1976 / per gli altri prodotti agricoli dal 1° 
marzo 1976. 

• et réintroduit le 1.3.1979 pour toutes les ventes 
/ e reintrodotto per tutte le vendite dall ' 
1.3.1979. 

• Pas de régime forfaitaire, mais le régime nor­
mal n'est pas obligatoire pour les exploitations 
ayant un chiffre d'affaires inférieur à 5000 DKR 
/ Nessun regime forfettario, ma il regime nor­
male non è obbligatorio per le aziende agricole 
con fatturato inferiore a 5000 DKR 

• A partir du 1.10.1978 inférieur à 10000 DKR / A 
partire dall'1.10.1978 inferiore a 10000 DKR. 
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Mehrwertsteuersätze 
Rates of value­added tax 

Taux de la taxe sur la valeur ajoutée 
Aliquote dell'imposta sul valore aggiunto 

Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel 
Purchase prices of the means of agricultural production 

Prix d'achat des moyens de production agricole 
Prezzi d'acquisto dei mezzi di produzione agricola 

Besteuerbare Erzeugnisse 
Taxable products 
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Ermäßigter Satz —► Ausgenommen / 
Reduced rate —► Exempt 
• Käufe und Pacht landwirtschaftlicher Grund­

stücke / Purchases and leases of agricultural 
lands 

Ermäßigter Satz / Reduced rate 
• Betriebsmittel landwirtschaftlicher Herkunft 

(Futtermittel, Saat- und Pflanzgut, Nutz- und 
Zuchtvieh / Production means of agricultural 
origin (feedstuffs, seed and seedlings, live­
stock) 

Normalsteuersatz / Standard rate 
• Betriebsmittel gewerblicher Herkunft (Handels­

dünger, Pflanzenschutzmittel, Energie, Ge­
bäude und Maschinen, Baustoffe und Zubehör) 
außerlandw. Dienstleistungen / Production 
means of industrial origin (fertilizers, pesti­
cides, energy, bu i ld ings and machinery, 
construction materials and accessories), non-
agricultural services 

Ermäßigter Satz / Reduced rate 
• Handelsdünger, Viehfut ter , Schädl ings­

bekämpfungsmittel, Nutz- und Zuchtvieh / Fer­
tilizers, feedstuffs, pesticides, livestock 

Mittlerer Satz —*· Normalsteuersatz / 
Intermediate —► Standard rate 
• Tre ibstof fe (n icht abzugsfäh ig) , gewisse 

Bauarbeiten und Dienstleistungen, falls von 
den Begünstigten des Sondertarifs ausgeführt 
/ Motor fuels (non-deduc t ib le ) , certain 
construction work and services if provided by 
parties to whom the 'special rebate' applies 

Normalsteuersatz / Standard rate 
• Kauf und Unterhalt von Maschinen und Gerät, 

Bau und Unterhalt von Wirtschaftsgebäuden, 
Lohnarbeiten, die meisten Dienstleistungen / 
Purchase and servicing of agricultural machi­
nery, construction and maintenance of farm 
buildings, contract work, most services 

N.B. Bis zum 31.12.1969 bezogen sich diese Sätze auf Preise ein­
schließlich MwSt. Ab 1.1.1970 beziehen sich diese Sätze auf 
Preise ausschließlich MwSt./ Until 31.12.1969 these rales ap­
plied to prices inclusive of VAT. From 1.1.1970 these rates 
apply to prices exclusive of VAT. 

Ausgenommen / Exempt 
• Kredite an die Landwir tschaf t , Pachten, 

tierärztliche Dienstleistungen / Agricultural 
credits, farm leases, veterinary services 

Ausgenommen —»■ Mittlerer Satz / 
Exempt —»■ Intermediate rate 
• Dienste landwirtschaftlicher Lohnunternehmen 

/ Services of agricultural contractors 

Sätze 
Rates 
Taux 
Tassi 

seit / since 
depuis / dal 

5% 1.1.1968 
— 1.1.1970 

5% 1.1.1968 
5,5% 1.7.1968 

6% 1.1.1978 
6,5% 1.7.1979 

10% 1.1.1968 
11% 1.7.1968 
12% 1.1.1978 
13% 1.7.1979 

6% 1.1.1968 
7% 1.12.1968 

7,5% 1.1.1970 
7% 1.1.1973 

13% 1.1.1968 
15% 1.12.1968 

17,6% 1.1.1970 

16,6% 1.1.1968 
19% 1.12.1968 
23% 1.1.1970 
20% 1.1.1973 

17,6% 1.1.1977 

1.1.1973 

— 1.1.1973 
6% 1.4.1979 
8% 3.7.1980 
6% 1.10.1980 
8% 1.1.1981 

Produits imposables 
Prodotti imponibili 

Taux réduit —► Exemptés / 
Tasso ridotto —♦ Esenti 
• Achats et fermage de fonds agricoles / Acquisti 

e affitti di fondi rustici 

Taux réduit / Tasso ridotto 
• Moyens de production en provenance de l'agri­

culture (aliments des animaux, semences et 
plants, animaux d'élevage) / Mezzi di produ­
zione di origine agricola (mangimi, sementi e 
piante, animali d'allevamento) 

Taux normal / Tasso normale 
• Moyens de production en provenance de l'in­

dustrie (engrais, antiparasitaires, énergie, bâti­
ments et machines, matériaux de construction 
et accessoires), services non agricoles / Mezzi 
di produzione d'origine industriale (concimi, 
antiparassitari, energia, edifici e macchine, ma­
teriale da costruzione ed accessori), servizi 
non agricoli 

Taux réduit / Tasso ridotto 
• Engrais, aliments des animaux, antiparasi­

taires, animaux d'élevage / Concimi, mangimi, 
antiparassitari, animali d'allevamento 

Taux intermédiaire —*■ Taux normal / 
Tasso intermedio —► Tasso normale 
• Carburants (non déductibles), certains travaux 

immobiliers et services effectués par les béné­
ficiaires de la «décote spéciale» / Carburanti 
(non deducibili), determinati lavori immobiliari 
e servizi effettuati dai beneficiari della «tariffa 
agevolata speciale» 

Taux normal / Tasso normale 
• Achat et entret ien de matériel agr ico le, 

construction et entretien des bâtiments d'ex­
ploitation, travaux à façon, la plupart des ser­
vices / Acquisto e manutenzione di materiale 
agricolo, costruzione e manutenzione degli 
edifici, lavori per conto terzi, maggior parte dei 
servizi 

N.B. Jusqu'au 31.12.1969. ces taux s'appliquent aux prix TVA 
comprise. A partir du 1.1.1970, les taux s'appliquent aux prix 
hors TVA / Fino al 31.12.1969 questi tassi si applicano ai 
prezzi IVA Inclusa. Dall'1.1.1970 i tassi si applicano al prezzi 
al netto dell'IVA. 

Exemptés / Esenti 
• Crédits agraires, baux ruraux, services vétéri­

naires / Credito agrario, contratti di fitto, ser­
vizi veterinari 

Exemptés - * Taux intermédiaire / 
Esenti —► Tasso intermedio 
• Travaux agricoles à façon / Lavori agricoli 

conto terzi 
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Mehrwertsteuersätze 
Rates of value­added tax 

Taux de la taxe sur la valeur ajoutée 
Aliquote dell'imposta sul valore aggiunto 

Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel 
Purchase prices of the means of agricultural production 

Prix d'achat des moyens de production agricole 
Prezzi d'acquisto dei mezzi di produzione agricola 

Besteuerbare Erzeugnisse 
Taxable products 

Sätze 
Rates 
Taux 
Tassi 

seit / since 
depuis / dal 

Produits imposables 
Prodotti imponibili 

Ermäßigter Satz / Reduced rate 
• Einzel­ und Mischfuttermittel pflanzlicher Her­

kunft/ Straight and compound feedingstuffs of 
vegetable origin 

Mittlerer Satz -*■ Ermäßigter Satz / 
Intermediate rate —► Reduced rate 
• Düngemittel / Fertilizers 

Mittlerer Satz / Intermediate rate 
• Einzel- u. Mischfuttermittel tierischer Herkunft, 

Saatgut, Nutz- und Zuchtvieh, Pharmazeutika, 
Pflanzenschutzmittel / Straight and compound 
feedingstuffs of animal origin, seeds, livestock, 
pharmaceutical products, pesticides 

Normalsteuersatz —*■ Mittlerer Satz / 
Standard rate —*· Intermediate rate 
• Treibstoffe und Schmierstoffe / Motor fuels 

and lubricants 

Normalsteuersatz / Standard rate 
• Landmaschinen und Geräte, Gas und Elektrizi­

tät, Baustoffe, die meisten Dienstleistungen / 
Plant and machinery, gas and electricity, 
construction materials, most services 

1% 
2% 

1% 
2% 

6% 

1% 
2% 

1% 

2% 

6% 

8% 

6% 

8% 

1.1.1973 

3.7.1980 

1.10.1980 

1.1.1981 

1.1.1973 

19.8.1975 

3.7.1980 

1.10.1980 

1.1.1981 

1.1.1973 

3.7.1980 

1.10.1980 

1.1.1981 

12% 
6% 

8% 

6% 

8% 

12% 

14% 

15% 

14% 

15% 

1.1.1973 

9.12.1973 

3.7.1980 

1.10.1980 

1.1.1981 

1.1.1973 

8.2.1977 

3.7.1980 

1.10.1980 

1.1.1981 

1.1.1969 

Taux réduit / Tasso ridotto 
• Aliments des animaux, simples et composés, 

d'origine végétale / Mangimi semplici e com­
posti d'origine vegetale 

Taux intermédiaire —*■ Taux réduit / 
Tasso intermedio ­ * Tasso ridotto 
• Engrais / Concimi 

Taux intermédiaire / Tasso intermedio 
• Aliments des animaux, simples et composés, 

d'origine animale, semences, animaux d'éle­
vage, produits pharmaceutiques, antiparasi­
taires / Mangimi semplici e composti d'origine 
animale, sementi, animali d'allevamento, pro­
dotti farmaceutici, antiparassitari 

Taux normal —* Taux intermédiaire / 
Tasso normale —*■ Tasso intermedio 
• Carburants et lubrifiants / Carburanti e lubrifi­

canti 

Taux normal / Tasso normale 
• Matériel et machines, gaz et électricité, maté­

riaux de construction, la plupart des services / 
Materiale e macchine, gas e elettricità, mate­
riali da construzione, la maggior parte dei ser­
vizi 

Ausgenommen / Exempt 
• Tierärztliche Dienstleistungen, Ferngespräche, 

Schadensversicherungen, Kauf, Miete und 
Pacht von unbeweglichen Gütern (soweit nicht 
vom Hersteller verkauft) / Veterinary services, 
telecommunications, damage insurances, pur­
chase, rent and lease of fixed assets (unless 
sold by the manufacturer) 

Ermäßigter Satz / Reduced rate 
• Saatgut, Handelsdünger, Brennstoffe für Treib­

und Gewächshäuser, Viehfutter, Nutz­ und 
Zuchtvieh, gewisse Dienstleistungen / Seeds, 
fertilizers, fuels for glasshouses, feedingstuffs, 
animals for rearing and production, certain ser­
vices 

Normalsteuersatz / Standard rate 
• Bauten, Unterhalt und Reparatur von Wirt­

schaftsgebäuden, Landmaschinen, Acker­
schleppern und Geräten, Kleingerät und Hilfs­
materialien, Transportleistungen und Benzin / 
Buildings, maintenance and repair of farm buil­
dings, machines, tractors and plant, light im­
plements and accessories, transport services 
and petrol 

Normalsteuersatz —*■ Ermäßigter Satz / 
Standard rate —*■ Reduced rate 
• Pflanzenschutzmittel, Pharmazeutika, Lohnar­

beiten / Anti­parasites, pharmaceutical pro­
ducts, contract works 

4% 1.1.1969 

2% 
4% 

6% 

8% 

1.1.1969 

1.1.1971 

1.1.1973 

1.10.1976 

12% 
4% 

1.1.1969 
1.1.1971 

Exemptés / Esenti 
• Services vétérinaires, télécommunications, as­

surances­dommages, achat, location et fer­
mage de biens immobiliers (sauf vente par le 
constructeur) / Servizi veterinari, telecomuni­
cazioni, assicurazioni­danni, acquisto, loca­
zione e affitto di beni immobili (eccetto «endite 
effettuate dal costruttore) 

Taux réduit / Tasso ridotto 
• Semences, engrais, combustibles pour serres, 

aliments des animaux, animaux d'élevage, cer­
tains services / Sementi, concimi, combustibili 
per serre, mangimi, animali d'allevamento, al­
cuni servizi 

Taux normal / Tasso normale 
• Ouvrages, entretien et réparation des bâti­

ments d'exploitation, des machines, des trac­
teurs et du matériel, petits matériels et acces­
soires, service des transports et essence / 
Opere, manutenzione e riparazione fabbricati 
rurali, macchine, trattori e materiale, piccolo 
materiale ed accessori, servizio trasporti e ben­
zina 

Taux normal —*· Taux réduit / 
Tasso normale —»■ Tasso ridotto 

• Antiparasitaires, produits pharmaceutiques, 
travaux à façon / Antiparassitari, prodotti far­
maceutici, lavori per conto terzi 
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Mehrwertsteuersätze 
Rates of value­added tax 

Taux de la taxe sur la valeur ajoutée 
Aliquote dell'imposta sul valore aggiunto 

Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel 
Purchase prices of the means of agricultural production 

Prix d'achat des moyens de production agricole 
Prezzi d'acquisto dei mezzi di produzione agricola 

Besteuerbare Erzeugnisse 
Taxable products 
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• Ausrüstungen / Equipment 

Ermäßigter Satz —► Normalsteuersatz 
Reduced rate —*■ Standard rate 

• Elektr ischer Strom / Electr ic i ty 

• Brenn­ und Treibstof fe (außer Benzin) / Fuels 

(except petrol) 

Ausgenommen / Exept 

• Kauf und Pacht von Grund und Boden, t ierärzt­

l iche Dienst leistungen / Purchase and lease of 

land, veterinary services 

Ermäßigter Satz / Reduced rate 

• Viehfutter, Saatgut, landw. Dienst le is tungen / 

Feedingstuffs, seeds, agr icul tural services 

Ermäßigter Satz —► Normalsteuersatz / 
Reduced rate —*■ Standard rate 

• Feste Brennstoffe, leichte Heizöle / Sol id fuels, 

l ight heat ing­fuel oi ls 

• Landwirtschaft ! . Dieselkraftstoff, Erdgas, Flüs­

siggas / Agr icu l tura l gas oi l , natural gas, LPG­

gas 

Mitt lerer Satz —*■ Normalsteuersatz / 

Intermediate rate —*■ Standard rate 

• Bau und Unterhalt von Wir tschaf tsgebäuden, 

Elektrizität / Const ruc t ion and maintenance of 

farm bui ld ings, electr ic i ty 

Normalsteuersatz / Standard rate 

• Landwirtschaft ! . Maschinen und Geräte, Pf lan­

zenschutzmit te l / Agr icu l tura l machinery, pes­

t icides 

Normalsteuersatz —+· Erhöhter Satz / 

Standard rate —*■ Higher rate 

• Dieselkraftstoff für den Straßenverkehr, Ben­

zin, n icht landw. Flüssiggas / Diesel road­fuel , 

petrol , non­agr icul tura l LPG­gas 

Normalsteuersatz —► Ermäßigter Satz / 
Standard rate —*■ Reduced rate 

• Düngemit te l / Ferti l izers 

Ermäßigter Satz / Reduced rate 

• Viehfutter, Treibstoffe und Brennstoffe, Saat­

gut, Zucht ­ und Nutzvieh, elektr ischer St rom, 

Wasser, gewisse Dienst le istungen (Anbau­ und 

Ern tearbe i ten , t i e rä rz t l i che Dienste) / Feed­

ingstuffs, motor and other fuels, seeds, l ive­

stock, electr ic i ty, water, certain services (sow­

ing, plant ing and harvest ing, veterinary ser­

vices) 

Sätze 
Rates 
Taux 
Tassi 

12% 

14% 

4% 

4% 

14% 

16% 

18% 

4% 

18% 

— 

6% 

6% 

14% 

16% 
17% 

6% 

16% 
17% 

14% 

16% 
17% 

18% 

16% 
17% 

18% 

16% 

25% 

18% 

6% 

4% 

5% 

seit / since 
depuis / dal 

1.1.1969 

1.1.1971 

1.1.1973 

1.1.1969 

1.1.1971 

1.1.1973 

1.10.1976 

1.1.1969 

1.4.1978 

1.1.1971 

1.1.1971 

1.1.1961 

1.1.1973 

1.1.1978 
1.7.1981 

1.1.1971 

1.10.1980 
1.7.1981 

1.1.1971 

1.1.1978 
1.7.1981 

1.1.1971 

1.1.1978 

1.7.1981 

1.1.1971 

1.1.1978 

1.10.1980 

1.1.1971 

1.11.1971 

1.1.1970 

1.1.1971 

Produits imposables 
Prodotti imponibili 

• Équipements / Parco macchine 

Taux réduit —► Taux normal 
Tasso r idot to —*■ Tasso normale 

• Électr ic i té / Elettr ici tà 

• Combust ib les et carburants (sauf essence) / 

Combust ib i l i e carburant i (eccetto benzina) 

Exemptés / Esenti 

• Achat et fermage des terres, services vétér i­

naires / Acquis to e f i t to di terreni , servizi veter i­

nari 

Taux réduit / Tasso ridotto 

• A l imen ts des an imaux , semences , serv ices 

agricoles / Mangimi , sement i , servizi agr icol i 

Taux réduit —*■ Taux normal / 

Tasso r idot to —*■ Tasso normale 

• Combust ib les sol ides, fuel­oi ls légers / C o m ­

bus t ib i l i so l i d i , gaso l io leggero di r i sca lda­

mento 

• Gas­oil agr icole, gaz naturel, gaz GPL / Gaso­

lio agr ico lo, gas naturale, gas di petro l io 

Taux intermédiaire —*■ Taux normal / 

Tasso in termedio —► Tasso normale 
• Const ruc t ion et entret ien des bât iments d'ex­

p lo i ta t ion, électr ic i té / Costruzione e manuten­
zione d ' immobi l i aziendal i , elettr ici tà 

Taux normal / Tasso normale 
• Matériel agr icole, antiparasitaires / Materiale 

agr ico lo, ant iparassitar i 

Taux normal —► Taux majoré / 
Tasso normale —* Tasso maggiorato 
• Gas-oil rout ier, essence, gaz GPL non agr icole 

/ Gasol io auto, benzina, GPL - gas di uso non 
agr icolo 

Taux normal —» Taux réduit / 
Tasso normale —*■ Tasso ridotto 

• Engrais / Conc imi 

Taux réduit / Tasso ridotto 

• Al iments des animaux, carburants et combus t i ­

bles, semences, animaux d'élevage, électr ic i té, 

eau, certains services (travaux de cu l ture et de 

récolte, services vétérinaires) / Mangimi , car­

burant i e combust ib i l i , sement i , animal i d'al le­

vamento, elettr ic i tà, acqua, a lcuni servizi per la 

col tura e il raccol to, servizi veterinari 
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Mehrwertsteuersätze 
Rates of value­added tax 

Taux de la taxe sur la valeur ajoutée 
Aliquote dell'imposta sul valore aggiunto 

Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel 
Purchase prices of the means of agricultural production 

Prix d'achat des moyens de production agricole 
Prezzi d'acquisto dei mezzi di produzione agricola 

Besteuerbare Erzeugnisse 
Taxable products 
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Normalsteuersatz / Standard rate 
• Maschinen und Geräte, Schädlingsbekämp­

fungsmittel , Bau und Unterhalt von Wirt­
schaftsgebäuden, gewisse Dienstleistungen 
(Transporte) / Agricultural machinery, pesti­
cides, construction and maintenance of farm 
buildings, certain services (Transport) 

Normalsteuersatz —*■ Ermäßigter Satz / 
Standard rate —*■ Reduced rate 
• Handelsdünger / Fertilizers 

Sätze 
Rates 
Taux 
Tassi 

seit / since 
depuis / dal 

8% 

10% 

1.1.1970 
1.1.1971 

8% 
10% 

5% 

1.1.1970 
1.1.1971 
1.8.1973 

Produits imposables 
Prodotti imponibili 

Taux normal / Tasso normale 
• Matériel agricole, antiparasitaires, construction 

et entretien de bâtiments d'exploitation, cer­
tains services (transports) / Materiale agricolo, 
antiparassitari, costruzione e manutenzione 
d'immobili aziendali, alcuni servizi (trasporti) 

Taux normal —*■ Taux réduit / 
Tasso normale —*■ Tasso ridotto 
• Engrais / Concimi 
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Ausgenommen / Exempt 
• Zinsvergütungen aus Kauf und Pacht von 

Grund und Boden; Versicherungen; Finanzie­
rungskosten / Grants of interests in land pur­
chases and leases; insurances, finance ex­
penses 

Nulltarif / Zero rate 
• Die meisten Erzeugnisse, die im allgemeinen 

der Ernährung und Fütterung dienen, einschl. 
der hierfür verwendeten Vorprodukte (Saat­
und Pflanzgut, Tiere). Bau landwirtschaftlicher 
Gebäude und der meisten sonstigen Bauten 
und Anlagen (ausschl. deren Reparatur und 
Unterhalt) / Most products generally used for 
human and animal consumption including cer­
tain animals, seed and plants used for produ­
cing food, construction of farm buildings and 
most civil engineering works (but not repairs 
and maintenance). 

• Treib­ und Brennstoffe (ohne Dieselkraftstoff 
für Straßenverkehr und Benzin), Strom und 
Wasser / Fuels (except road fuels and petrol), 
electricity and water 

Nulltarif —*■ Normaisteuersatz / 
Zero rate —► Standard rate 
• Dieselkraftstoff für Straßenverkehr / Diesel 

road-fuel 

Schmierstoffe / Lubricating oil 

Normalsteuersatz / Standard rate 
• Übrige nicht genannte Güter und Dienstlei­

stungen; Kauf und Unterhalt von Landmaschi­
nen; Düngemittel und chemische Produkte / 
Other goods and services n.e.s.; purchase and 
maintenance of agricultural machinery; fertili­
zers and chemicals 

Nulltarif —► Normalsteuerstaz —»■ Erhöhter Steuer­
satz —*■ Normalsteuersatz / Zero rate —*■ Standard 
rate —»· Higher rate —► Standard rate 
• Benzin / Petrol 

0% 

1.4.1973 

1.4.1973 

0% 
10% 

8% 
15% 

0% 
15% 

10% 
8% 

15% 

1.4.1973 
1.4.1974 

29.7.1974 
18.6.1979 

1.4.1973 
1.5.1980 

1.4.1973 
29.7.1974 
18.6.1979 

0% 
10% 
8% 

25% 
2,5% 
15% 

1.4.1973 
1.4.1974 

29.7.1974 
18.11.1974 

12.4.1976 
18.6.1979 

Exemptés / Esenti 
• Les bonifications d'intérêt sur les achats et lo­

cations de terres, assurances, frais financiers / 
Bonifici d'interessi sugli acquisti e fitti di ter­
reni, assicurazioni, spese di finanziamento 

Taux zéro / Tasso zero 
• La plupart des produits généralement utilisés 

pour l'alimentation humaine et animale, y com­
pris semences, plants et animaux élevés à cette 
fin. Construction de bâtiments agricoles et de 
la plupart des ouvrages de génie civil (mais à 
l'exclusion des réparations et de l'entretien) / 
La maggior parte dei prodotti generalmente 
destinati all'alimentazione umana e animale, ivi 
compresi sementi, piante e animali allevati a tal 
fine. Costruzione di edifici agricoli e la maggior 
parte dei lavori del genio civile (ma esclusi le 
riparazioni e manutenzioni) 

• Carburants et combustibles (sauf gasoil routier 
et essence), électricité et eau / Carburanti e 
combustibili (senza gasolio auto e benzina), 
elettricità e acqua 

Taux zéro —»■ Taux normal / 
Tasso zero —► Tasso normale 
• Gas-oil routier / Gasolio auto 

• Lubrifiants / Lubrificanti 

Taux normal / Tasso normale 
• Les autres biens et services non spécifiés; 

achat et entretien de machines agricoles; en­
grais et produits chimiques / Altri beni e servizi 
non specificati; acquisto e manutenzione di 
macchine agricole, concimi e prodotti chimici 

Taux zéro —► Taux normal —► Taux majoré 
Taux normal / Tasso zero —*■ Tasso normale 
Tasso maggiorato —► Tasso normale 
• Essence / Benzina 
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Mehrwertsteuersätze 
Rates of value­added tax 

Taux de la taxe sur la valeur ajoutée 
Aliquote dell'imposta sul valore aggiunto 

Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel 
Purchase prices of the means of agricultural production 

Prix d'achat des moyens de production agricole 
Prezzi d'acquisto dei mezzi di produzione agricola 

Besteuerbare Erzeugnisse 
Taxable products 

Sätze 
Rates 
Taux 
Tassi 

seit / since 
depuis / dai 

Produits imposables 
Prodotti imponibili 

Besonderer Steuersatz / Special rate 
• Kauf von Kraftfahrzeugen (MwSt. + spezielle 

Kraftfahrzeugsteuer) / Purchase of motor cars 
(VAT ­ j ­ special car tax) 

10+10% 
8+10% 

15+10% 

1.4.1973 

29.7.1974 

18.6.1979 

Taux spécial / Tasso speciale 
• Achats de véhicules à moteur (TVA + taxe 

spéciale sur véhicule à moteur) / Acquisti di 
veicoli a motore (IVA + tassa speciale su vei­
coli a motore) 

Nulltarif / Zero rate 
• Futtermittel und Düngemittel (ab 10 kg) / Feed­

ingstuffs and fertilizers (in units of 10 kg and 
over) 

Ermäßigter Satz 
Reduced rate —» 

-*■ Nulltarif / 
Zero rate 

Futtermittel (unter 10 kg), Getreide, Futterrü­
ben, Heu, Futterkuchen..., Saat­ und Pflanzgut 
für die Ernährung : Veterinärerzeugnisse zum 
Einnehmen / Feedingstuffs (in units of less 
than 10 kg), cereals, fodder beet, hay, oi l­
cake..., seed and plants for food production, 
veterinary medicines consumed orally 

• Feste Brennstoffe, Heizöl, Strom und Gas für 
Heizung und Beleuchtung / Solid fuels, gas­oil, 
electricity and gas for heating and lighting. 

Ermäßigter Satz / Reduced rate 
• Düngemittel (unter 10 kg); Pflanzenschutz­

und Schädl ingsbekämpfungsmittel , Reini­
gungsmittel; Veterinärerzeugnisse zum Sprit­
zen und Veterinärmaterial; Landmaschinen und 
Geräte einschl. Ackerschleppern; Baumateria­
lien; Gebrauchtgüter; Benzin und Schmiers­
toffe; die meisten Dienstleistungen / Fertilizers 
(in units of less than 10 kg); pesticides, disin­
fectants and detergents; non­oral veterinary 
medicines and veterinary instruments; agricul­
tural machinery incl. tractors; building mate­
rials; second­hand goods; petrol and lubri­
cants, most services 

Erhöhter Steuersatz—»­Ermässigter Satz 
Increased rate —* Reduced rate 
• Kraftfahrzeuge und Motorräder / Motor cars 

and motor cycles 

') Neue Verbrauchsabgaben kompensieren jedoch die Ermäs­
sigung dieses Steuersatzes / New excise duties, however, do 
compensate the reduction of this tax rate. 

0% 

5,26% 

0% 

1.11.1972 

1.11.1972 

3.9.1973 

Taux zéro / Tasso zero 
• Aliments des animaux et engrais (en présenta­

tion de 10 kg et plus) / Mangimi e concimi 
(confezione da 10 kg e più) 

Taux réduit ­
Tasso ridotto 

Taux zéro / 
♦ Tasso zero 

5,26% 

6,75% 

0% 

5,26% 
6,75% 

10% 
15% 

1.11.1972 
3.9.1973 
1.7.1975 

1.11.1972 
3.9.1973 
1.3.1976 
1.9.1981 

30,26% 

36,75% 

35% 
10% 
15% 

1.11.1972 

3.9.1973 

1.3.1976 
1.3.1979 
1.9.1981 

• Aliments des animaux (en présentation infé­
rieure à 10 kg), céréales, betteraves, foin, tour­
teaux..., semences et plants des produits utili­
sés pour l'alimentation; produits vétérinaires 
consommés par voie orale / Mangimi (confe­
zione inferiore a 10 kg), cereali, barbabietole, 
fieno, panelli...; sementi e piante dei prodotti 
utilizzati per l'alimentazione; prodotti veterinari 
consumati per via orale 

• Combustibles solides, gas­oil, électricité et gaz 
pour chauffage et illumination / Combustibili 
solidi, gasolio, elettricità e gas per riscalda­
mento e illuminazione 

Taux réduit / Tasso ridotto 
• Engrais (en présentation inférieure à 10 kg); 

pesticides, désinfectants et détergents; pro­
duits vétérinaires à injecter et matériel vétéri­
naire; matériel agricole, y compris les trac­
teurs; matériaux de construction; biens de 
deuxième main, essence et lubrifiants, la plu­
part des services / Concimi (in confezione infe­
riore a 10 kg); pesticidi, disinfettanti e deter­
genti; prodotti veterinari da iniettare e mate­
riale veterinario; materiale agricolo compresi 
trattori; materiali da costruzione; beni di se­
conda mano; benzina e lubrificanti; la maggior 
parte dei servizi 

Taux majoré —» Taux réduit 
Tasso maggiorato —»Tasso ridotto 
• Véhicules à moteur et motocyclettes / Veicoli a 

motore e motociclette 

*) Des droits d'accise nouveaux cependant compensent la réduc­
tion de ce taux / Nuove accise compensano pero la riduzione 
di questo tasso.. 

Nulltarif / Zero rate 
• Kauf von Grund und Boden und Anlagevermö­

gen / Purchase of land and fixed assets 

Normalsteuersatz / Standard rate 
• Alle Erzeugnisse / All products 

0% 3.7.1967 

10% 

12,5% 

15% 
9,25% 

15% 

18% 

20,25% 
22% 

3.7.1967 

1.4.1968 

29.6.1970 
29.9.1975 

1.3.1976 
3.10.1977 

1.10.1978 

30.6.1980 

Taux zéro / Tasso zero 
• Achat des terres et biens immobiliers / Ac­

quisto di terreni e di beni immobili 

Taux normal / Tasso normale 
• Tous les produits / Tutti i prodotti 
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DESCRIPTION 
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Beschreibung / Description / Description / Descrizione 

Handelsweg : vom Erzeuger an die Genossenschaft oder an den Handel 
Marketing stage : from producer to cooperative or trade 
Phase d'échange : du producteur à la coopérative ou au commerce 
Fase di scambio : dal produttore alla cooperativa o al commercio 

Preise je 100 kg - ohne MWSt / Prices per 100 kg - excl. VAT / Prix par 100 kg - hors TVA / Prezzi per 100 kg - IVA esci. 

Weichweizen / Soft wheat 
Blé tendre / Frumento tenero 

Hartweizen / Durum wheat 
Blé dur / Frumento duro 

Roggen / Rye 
Seigle / Segale 

Gerste / Barley 
Orge / Orzo 

A 1 TAB 101 
A 2 TAB 102 A 3 TAB 103 

A 4 TAB 104 
1. Durchschnittsqualität 

deutsche Standardmaße 
2. frei nächste Verladestation, lose 

3. 03 

1. Durchschnittsqualität 

2. frei Verladestation 

3. 03 

1. Durchschnittsqualität, 
deutsche Standardmaße 

2. frei nächste Verladestation, lose 

3. 03 

1. Qualité moyenne 
Standard, correspondant au dé­
cret P.S. 75 

2. franco organisme stockeur, vrac 

3. 11 

1. Moyenne des qualités 

commercialisées 

2. rendu organisme stockeur, vrac 

3. 11 

1. Moyenne des qualités 

commercialisées 

2. rendu organisme stockeur, nu 

3. 11 

1. Moyenne des qualités 

commercialisées 

2. franco organisme stockeur, vrac 

3. 11 

1. Qualità media 
buona mercantile 

2. f.co partenza azienda, sfuso 

3. 21 

1. Qualità media 
buona mercantile 

2. f.co partenza azienda, sfuso 

3. 21 

1. Qualità media 

2. franco luogo di produzione 

3. 21 

1. Qualità media 
buona mercantile 

2. f.co partenza azienda, sfuso 

3. 21 

1. Doorsneekwaliteit 

2. af boerderij, los 

3. 31 

1. Doorsneekwaliteit 

2. af boerderij 

3. 31 

1. Doorsneekwaliteit 
17% vocht 

2. af boerderij 

3. 31 

1. Qualité saine, 
loyale et marchande 
(norme CE) 

2. départ ferme, vrac 

3. 41 

1. Qualité standard 

2. départ ferme 

3. 41 

1. Qualité saine, 
loyale et marchande 
(normes CE) 

2. départ ferme 

3. 41 

1. Qualité saine 
loyale et marchande 
(norme CE) 

2. départ ferme, vrac 

3. 51 

1. Qualité saine 

loyale et marchande 

2. départ ferme 

3. 51 

1. All qualities 
(home grown) 

2- ex farm 

3. 61 

1. All qualities 
(home grown) 

2. ex farm 

3. 61 

1. All qualities 

2. delivered to nearest mill 
store 

3. 71 

1. All qualities 

2. delivered at purchaser's premi­
ses 

3. 71 

1. Kvalitet 75 kg /hi 
højst 16% vand 

2. ab landmand 

3. 81 

1. Kvalitet: 70 kg/hl 
højst 16% vand 

2. ... 

3. 81 

1. Kvalitet 67 kg/hl 
højst 16% vand 

2. ab landmand 

3. 81 

1. Produktdefinition / Definition of the product / Définition du produit / Definizione del prodotto. 
2. Frachtlage und Aufmachung / Delivery point and packing / Point de livraison et conditionnement / Luogo di consegna e confezionamento. 
3. Quelle / Source / Source / Fonte. 
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Beschreibung / Description / Description / Descrizione 

Handelsweg : vom Erzeuger an die Genossenschaft oder an den Handel 
Marketing stage : from producer to cooperative or trade 
Phase d'échange : du producteur à la coopérative ou au commerce 
Fase di scambio : dal produttore alla cooperativa o al commercio 

Preise je 100 kg - ohne MWSt / Prices per 100 kg - excl. VAT / Prix par 100 kg - hors TVA / Prezzi per 100 kg - IVA esci. 
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Braugerste / Malting barley 

Orge de brasserie / Orzo da birra 

A 5 

TAB 105 

1. Durchschnittsqualität 

2. frei Verladestat ion 

3. 0 3 

1. Moyenne des qualités 

2. rendu organisme stockeur, nu 

3. 11 

1. Doorsneekwaliteit 

1 7 % vocht 

2. af boerderij 

3. 31 

1. Qualité saine, 

loyale, marchande 

2. départ ferme 

3. 41 

1. Home grown 

2. ex farm 

3. 61 

1. All qualities 

2. del ivered to intake point 

3. 71 

Hafer / Oats 

Avoine / Avena 

A 6 

TAB 106 

1. Durchschnittsqualität 

deutsche Standardmaße 

2. frei nächste Verladestation, lose 

3. 0 3 

1. Moyenne des qualités 

commercial isées 

2. rendu organisme stockeur, vrac 

3. 11 

1. Qualità media 

buona ­ mercanti le 

2. f.co partenza azienda, sfuso 

3. 2 1 

1. Doorsneekwaliteit 

1 6 % vocht 

2. af boerderij 

3. 3 1 

1. Qualité saine, 

loyale et marchande 

2. départ ferme 

3. 4 1 

1. Qualité saine, 

loyale et marchande 

2. départ ferme 

3. 51 

1. All qual i t ies 

(home grown) 

2. ex farm 

3. 61 

1. All qualities 

2. delivered at purchaser's premi­

ses 

3. 71 

1. Kvalitet 5 0 k g / h l 

højst 1 6 % vand 

2. ab landmand 

3. 8 1 

Mais / Maize 

Maïs / Granoturco 

A 7 

TAB 107 

1. Moyenne des qualités 

commercialisées 

2. rendu organisme stockeur, vrac 

3. 11 

1. «Ibrido» e 

«nostrano» 

2. f.co partenza azienda, sfuso 

3. 2 1 

Reis / Rice 

Riz / Riso 

A 8 

TAB 108 

1. Moyenne des qualités 

commercial isées 

2. rendu organisme stockeur, vrac 

3. 11 

1. «Comune» 

2. f.co partenza azienda, sfuso 

3. 21 

• 

1. Produktdefinition / Definition of the product / Définition du produit / Definizione del prodotto. 

2. Frachtlage und Aufmachung / Delivery point and packing / Point de livraison et conditionnement / Luogo di consegna e confezionamento. 

3. Quelle / Source / Source / Fonte. 

XLIII 



Beschreibung / Description / Description / Descrizione 

Handelsweg : vom Aufkäufer, Großhändler oder Einführer an den Handel 
Marketing stage : from first buyer, wholesaler or importer to the trade 
Phase d'échange : du collecteur, du grossiste ou de l'importateur au commerce 
Fase di scambio : dal collettore, dal grossista o dall'importatore al commercio 

Preise je 100 kg - ohne MWSt / Prices per 100 kg - excl. VAT / Prix par 100 kg - hors TVA / Prezzi per 100 kg - IVA esci. 
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Weichweizen / Soft wheat 

Blé tendre / Frumento tenero 

A 9 

TAB 109 

1. Inlandsweizen 

EWG­Standardqualität 

2. Parität Dortmund, lose 

3. 0 5 

1. Qualité moyenne, 

Standard correspondant 

au décret P.S. 75 

2. départ organisme stockeur, vrac 

3. 11 

1. Nazionale 

buona­mercanti le 

2. base Milano, senza imballaggio 

3. 21 

1. Bestemd voor 

broodbloem 

EEG­kwaliteit 

2. f ranco fabriek 

3. 31 

1. Qualité saine 

loyale et marchande 

2. départ négoce 

3. 41 

1. Kvalitet 75 k g / h l 

højst 16% vand 

2. franco leveret ­ i store vognlad ­

ninger (mindst 201) 

3. 81 

Gerste / Barley 

Orge / Orzo 

A 10 

TAB 110 

1. Inland, unter­

schiedliche Qualitäten 

(mind. 2 0 t) 

2. Parität Würzburg , lose 

3. 0 5 

1. De mouture, 

moyenne des qualités 

commercialisées 

2. départ organisme stockeur, vrac 

3. 11 

1. Estera 

2. f.co partenza grossista 

3. 21 

1. Zomergerst 

(inlands), doorsnee­

kwaliteit 

2. boordvri j Rot terdam/b innenland 

3. 31 

1. D'été, qualité saine 

loyale et marchande 

2. départ négoce 

3. 4 1 

1. 2e qualité 

2. départ négoce 

3. 51 

1. Kvalitet 67 k g / h l 

højst 1 6 % vand 

2. f ranko leveret ­ i store vognlad ­

minger (mindst 2 0 t) 

3. 8 1 

Hafer / Oats 

Avoine / Avena 

A 11 

TAB 111 

1. Ausland, unter­

schiedliche Qualitäten 

(mind. 2 0 t) 

2. Parität Dor tmund, lose 

3. 0 5 

1. Moyenne des 

qualités 

commercialisées 

2. départ organisme stockeur, vrac 

3. 11 

1. Nazionale 

2. base Milano, senza imballaggio 

3. 21 

1. Inland 

doorsneekwali tei t 

2. boordvri j Rot terdam/b inneland 

3. 31 

1. Qua l i té saine 

loyale et marchande 

(normes CE) 

2. départ négoce 

3. 41 

1 2Θ qualité 

2. départ négoce 

3. 51 

1. Kvalitet 5 0 k g / h l 

højst 1 6 % vand 

2. f ranko leveret ­ i store vognlad ­

ninger (mindst 201) 

3. 81 

Mais / Maize 

Maïs / Granoturco 

A 12 

TAB 112 

1. Ausland, unter­

schiedliche Qualitäten 

(mind. 2 0 t) 

2. Parität Dor tmund, lose 

3. 0 5 

1. Moyenne des 

qualités 

commercial isées 

2. départ organisme stockeur 

3. 11 

vrac 

1. Nazionale comune 

giallo / colori to 

2. base Mi lano, senza imbal lag io 

3. 21 

1. Noordamerikaanse 

maalmais l l l / I V 

2. disponibel Rotterdam 

3. 31 

1. US ­ YE IH 

2. caf Anvers, en vrac ou en 

brut pour net 

3. 4 1 

1. US ­ YE III 

2. départ négoce livraison à 

culteur 

3. 51 

sacs. 

'agri­

1. Produktdefinition / Definition of the product / Definition du produit / Definizione del prodotto. 

2. Frachtlage und Aufmachung / Delivery point and packing / Point de livraison et conditionnement / Luogo di consegna e confezionamento, 

3. Quelle / Source / Source / Fonte. 

XLIV 



Beschreibung / Description / Description / Descrizione 

Handelsweg : vom Erzeuger an den Handel 
Marketing stage : from producer to the trade 
Phase d'échange : du producteur au commerce 
Fase di scambio : dal produttore al commercio 

Preise je 100 kg ­ ohne MWSt / Prices per 100 kg ­ excl. VAT / Prix par 100 kg ­ hors TVA / Prezzi per 100 kg ­ IVA esci. 

■α 
c 
α 

i 
s 

Φ 

S 
5 
it 

■ ­

CQ 

1 
a 
o 
■o 

£ 

:φ 
'5 

3 
Φ 

3 
σ 

'õ> 

S 

at 
3 

Ά ε Φ 
χ 3 - Ι 

Ε ο 
■ο 
Ο) 
c 
£ 
■a 
Φ 

' c 

■o 
c 
α 
φ 

JÉ 

CÕ 

E 
c 
α 

α 

Tafeläpfel / Dessert apples 

Pommes de table / Mele la tavola 

Β 1.1 

TAB 113 

1. Klasse 1, alle vermarkteten Sor­

ten 

2. frei Markt, ohne Verpackungs­

kosten 

3. 0 3 

1. Insieme delle varietà più rap­

presentative 

2. f ranco azienda 

3. 21 

1. Alle kwaliteiten 

2. f ranco, veiling, exclusief verpak­

king 

3. 3 4 

1. Toutes catégories 

2. départ criée, emballage compr is 

3. 4 1 

1. All varieties, 

classes and sizes 

2. ex market, packing included 

3. 61 

1. All varieties, 1st quality 

2. delivered at GASA, macking ex­

cluded 

3. 8 1 

Golden delicious 

Β 1.2 

TAB 114 

1. Klasse 1 alle vermarkteten Sor­

ten 

2. frei Markt , ohne Verpackungs­

kosten 

3. 0 3 

1. ... 

2. f ranco azienda 

3. 21 

1. Kwaliteit I, 

sortering 7 0 ­ 7 5 m m 

2. f ranco veiling, exclusief verpak­

king 

3. 34 

1. Catégorie I 

2. départ criée, emballage compr is 

3. 41 

1. Catégorie 1, 

calibre moyen 

2. départ coopératives de produc­

t ion ; 

emballage exclu 

3. 51 

1. Class 1, all sizes 

2. ex Wholesale market, packing 

excluded 

3. 61 

1. 1st quality 

2. delivered at GASA, packing ex­

cluded 

3. 81 

Cox's orange pippin 

Β 1.3 

TAB 115 

1. Klasse 1, alle vermarkteten Sor­

ten 

2. frei Markt , ohne Verpackungs­

kosten 

3. 0 3 

1. Kwaliteit 1, 

sortering 7 0 ­ 7 5 m m 

2. f ranco veiling, exclusief verpak­

king 

3. 3 4 

1. Catégor ie I 

2. départ criée, emballage compris 

3. 4 1 

1. Catégorie 1, 

calibre moyen 

2. départ coopérat ive de produc­

t ion ; 

emballage exclu 

3. 51 

1. Class 1, all sizes 

2. ex Wholesale market, packing in­

cluded 

3. 61 

1. 1st quality 

2. delivered at GASA, packing ex­

cluded 

3. 81 

1. Produktdefinition / Definition of the product / Définition du produit / Definizione del prodotto. 

2. Frachtlage und Aufmachung / Delivery point and packing / Point de livraison et conditionnement / Luogo di consegna e confezionamento. 

3. Quelle / Source / Source / Fonte. 

XLV 



Beschreibung / Description / Description / Descrizione 

Handelsweg : vom Erzeuger an den Handel 
Marketing stage : from producer to the trade 
Phase d'échange : du producteur au commerce 
Fase di scambio : dal produttore al commercio 

Preise je 100 kg - ohne MWSt / Prices per 100 kg - excl. VAT / Prix par 100 kg - hors TVA / Prezzi per 100 kg - IVA esci. 
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Tafelbirnen / Dessert pears 
Poires de table / Pere da tavola 

Β 1.4 
TAB 116 

1. Klasse I, 
alle vermarkteten Sorten 

2. frei Markt, ohne Verpackungs­
kosten 

3. 03 

1. Insieme delle varietà 

2. franco azienda 

3. 2 1 

1. Alle kwaliteiten 

2. franco veiling, exklusief verpak­

king 

3. 34 

1. Toutes catégories, 

tous calibres 

2. départ criée, emballage compris 

3. 41 

1. All varieties 

classes and sizes 

2. ex Wholesale market, packing in­

cluded 

3. 61 

1. 1st quality, 

all varieties 

2. delivered at GASA, packing ex­

cluded 

3. 81 

Will iams 

Β 1.5 

TAB 117 

1. Klasse 1. 

alle vermarkteten Sorten 

2. frei Markt, ohne Verpackungs­

kosten 

3. 03 

1. Catégorie 1 

2. départ criée, emballage compris 

3. 4 1 

1. Class I, 

all sizes 

2. ex wholesale market, packing in­

cluded 

3. 6 1 

Doyenné du Cornice 

Β 1.6 

TAB 118 

1. Kwaliteit I 
sortering 70­75 mm 

2. franco veiling, exklusief verpak­

king 

3. 34 

1. Catégorie I 

2. départ criée, emballage compris 

3. 4 1 

1. Class I, 

all sizes 

2. ex wholesale market, packing in­

cluded 

3. 61 

1. Produktdefinition / Definition of the product / Définition du produit / Definizione del prodotto. 

2. Frachtlage und Aufmachung / Delivery point and packing / Point de livraison et conditionnement / Luogo di consegna e confezionamento. 

3. Quelle / Source / Source / Fonte. 
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Beschreibung / Description / Description / Descrizione 

Handelsweg : vom Erzeuger an den Handel 
Marketing stage : from producer to the trade 
Phase d'échange : du producteur au commerce 
Fase di scambio : dal produttore al commercio 

Preise je 100 kg - ohne MWSt / Prices per 100 kg - excl. VAT / Prix par 100 kg - hors TVA / Prezzi per 100 kg - IVA esci. 
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Blumenkohl / Cauliflowers 

Choux­fleurs / Cavolfiori 

B 2.1 

TAB 119 

1. Alle Qualitäten 

2. frei Markt , ohne Verpak­

kungskosten 

3. 0 3 

1. Insieme di varietà 

2. f ranco azienda 

3. 21 

1. Alle kwaliteiten 

2. f ranco veiling, exklusief 

verpakking 

3. 3 4 

1. Toutes catégor ies 

2. dépar t cr iée, embal lage 

compr i s 

3. 41 

1. AH classes 

2. ex Wholesale market, 

packing included 

3. 6 1 

1. Class II 

2. ex wholesale market 

3. 71 

Kopfsalat / Lettuce 

Laitues / Lattughe 

B 2.2 

TAB 1 2 0 / 1 2 1 

1. 

2. 

3. 

Unterglasware, 

Qualität I 

frei Markt 

0 3 

1. 

2. 

3. 

1. 

2. 

3. 

1. 

2. 

3. 

1. 

2. 

3. 

1. 

2. 

3. 

1. 

2. 

3. 

1. 

2. 

3. 

Insieme di varietà 

f ranco azienda 

2 1 

Uit serres, 

alle klassen 

f ranco veiling, exklusief 

verpakking 

3 4 

De serre, 

catégorie I 

départ criée, emballage 

compr is 

4 1 

De pleine terre 

catégorie I 

départ coopérat ive de 

product ion, emballage 

exclu 

5 1 

Under glass, 

all classes · 

ex Wholesale market, 

packing included 

6 1 

Under glass 

class I 

ex wholesale market 

71 

Under glass 

(and in the open) 

delivered at GASA 

8 1 

Tomaten / Tomatoes 

Tomates / Pomodori 

B 2 3 

TAB 1 2 2 / 1 2 3 

1. 

2. 

3. 

Unterglasware, 

Qualität I 

frei Markt 

0 3 

1. 

2. 

3. 

1. 

2. 

3. 

1. 

2. 

3. 

1. 

2. 

3. 

1. 

2. 

3. 

1. 

2 

3. 

1. 

2. 

3. 

Di serra 

f ranco magazzino gros­

sista 

21 

Onder glas, 

alle klassen 

franco veiling, exklusief 

verpakking 

34 

De serre, 

catégorie I 

départ criée, emballage 

compris 

41 

De pleine terre, 

catégorie 1 

départ coopérat ive de 

product ion, emballage 

exclu 

51 

Under glass, 

class I 

ex wholesale market 

packing included 

61 

Under glass, 

class I 

ex wholesale market 

71 

Under glass, 

1st quality 

delivered at GASA, 

packing excluded 

81 

Karotten / Carrots 

Carottes / Carote 

B 2.4 

TAB 1 2 4 / 1 2 5 

1. Qualität I 

2. frei Markt 

3. 0 3 

1. Insieme di varietà 

2. f ranco azienda 

3. 21 

1. Alle kwali tei ten 

2. f ranco veiling, exklusief 

verpakking 

3. 3 4 

1. Catégorie 1 

2. départ criée, emballage 

compris 

3. 4 1 

1. Catégorie 1 

2. départ coopérat ive de 

product ion, emballage 

exclu 

3. 51 

1. AH classes 

2. ex wholesale market 

packing included 

3. 6 1 

1. Class II 

2. ex wholesale market 

3. 71 

1. 1st quality 

2. delivered at GASA 

3. 81 

Kartoffeln / Potatoes 

Pommes de terre / Patate 

B 3.1 

TAB 126 

1. 

2. 

3. 

1. 

2. 

3. 

1. 

2. 

3. 

1. 

2. 

3. 

1. 

2. 

3. 

1. 

2. 

3. 

1. 

2. 

3. 

1. 

2. 

3. 

1. 

2. 

3. 

Mi t te l f rühe und späte 

Sorten 

ab Hof, ohne Sack 

0 3 

Bintje, 4 0 m m 

départ ferme, en vrac 

11 

Semiprimaticcie e tard i ­

ve 

f.co partenza azienda, 

alla rinfusa 

21 

Alle soorten 35 m m 

af bedrijf, excl. verpak­

king 

3 4 

Mi­ tardives et tard ives, 

tous cal ibres 

départ ferme, en vrac 

41 

Bintje 

départ ferme, sac de 

l'acheteur 

51 

All varieties and grades 

ex farm, loose 

61 

Main crop food potatoes. 

Ail varieties and grades 

free at market, loose 

71 

Bintje, Jut land 

ex farm, loose 

8 1 

1. Produktdefinition / Definition of the product / Définition du produit / Definizione del prodotto. 

2. Frachtlage und Aufmachung / Delivery point and packing / Point de livraison et conditionnement / Luogo di consegna e confezionamento. 

3. Quelle / Source / Source / Fonte. 
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Beschreibung / Description / Description / Descrizione 

Handelsweg : vom Großhändler an den Einzelhandel 
Marketing stage : from wholesaler to retailer 
Phase d'échange : du grossiste au détaillant 
Fase di scambio : dal grossista al dettagliante 

Preise je 100 kg ­ ohne MWSt / Prices per 100 kg ­ excl. VAT / Prix par 100 kg ­ hors TVA / Prezzi per 100 kg ­ IVA esci. 
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Kartoffeln / Potatoes 
Pommes de terre / Patate 

Β 3.2 
TAB 127 

1. Toutes variétés, tous calibres 

2. départ Paris Rungis, en sacs 

3. 11 

1. Semi-pr imat icce e tardive 

2. f. co partenza grossista in sacchi 

3. 21 

1. Bintje 3 5 m m opwaar ts 

2. af bedrijf, excl. verpakking 

3. 3 4 

1. Food potatoes, ' R e c o r d s ' 
variety 

2. ex Wholesale market 

3. 71 

1. Produktdefinition / Definition of the product / Définition du produit / Definizione del prodotto. 
2. Frachtlage und Aufmachung / Delivery point and packing / Point de livraison et conditionnement / Luogo di consegna e confezionamento. 
3. Quelle / Source / Source / r "-ite. 
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Beschreibung / Description / Description / Descrizione 

Handelsweg: vom Produzenten oder von der Genossenschaft an den Handel; Behälter des Käufers 
Marketing stage: from producer or cooperative to the trade; recipients of the buyer 
Phase d'échange : du producteur ou de la coopérative au commerce; récipients de l'acheteur 
Fase di scambio : dal produttore o dalla cooperativa al commercio; recipienti dell'acquirente 

Preise je 100 I - ohne MWS / Prices per 100 I - excl. VAT / Prix par 100 I - hors TVA / Prezzi per 100 I - IVA esci. 

Tafelwein / Table wine / Vin de table / Vino da pasto 

Deutschland 

C 1 
TAB 128 

A / Cat Rill 
1. Portugieser 

2. ab Weinkeller, ohne Be­
hältnis 

3. 01 

A / Cat AHI 
1. Riesling 

2. ab Weinkeller, ohne Be­
hältnis 

3. 01 

A / Cat All 
1. Sylvaner oder Müller 

Thurgau 
2. ab Weinkeller, ohne Be­

hältnis 
3. 01 

i 

France 

C 2 
TAB 129 

CH /Cat .RI 
1. Rouge 10°5: 

Béziers 
2. départ cave, en vrac 

3. Ί 1 
CII /Cat .RI 

1. Rouge 10°5: 
Montpellier 

2. départ cave, en vrac 

3. 11 

C II / Cat. RI 
1. Rouge 10°5: 

Narbonne 
2. départ cave, en vrac 

3. 11 

C II / Cat. RI 
1. Rouge 9°5 : 

Carcassonne 
2. départ cave, en vrac 

3. 11 

C II / Cat. RI 
1. Rouge 9°5 : 

Nîmes 
2. départ cave, en vrac 

3. 11 

C II / Cat. RI 
1. Rouge 10°5: 

Perpignan 
2. départ cave, en vrac 

3. 11 

Italia 

C 3 
TAB 130 

C II / Cat. RI 
1. Rosso 10o-12° 

Asti 
2. f.co partenza cantina pro­

duttore, sfuso 
3. 21 

C U / Cat. RI 
1. Rosso 9°-10°5: 

Verona 
2. f.co partenza cantina pro­

duttore, sfuso 
3. 21 

C II / Cat. RI 
1. Rosso 10°: 

Reggio E. 
2. f.co partenza cantina pro­

duttore, sfuso 
3. 21 

C II / Cat. RI 
1. Rosso 10°-11°: 

Teramo 
2. f.co partenza cantina pro­

duttore, sfuso 
3. 21 

C HI / Cat. RI 
1. Rosso 11°-12°: 

Matera 
2. f.co partenza cantina pro­

duttore, sfuso 
3. 21 

CHI /Cat . RH 
1. Rosso 13°: 

Brindisi 
2. f.co magazzino grossista, 

sfuso 
3. 21 

C IH / Cat. RH 
1. Rosso 13°-14° 

Bari 
2. f.co magazzino grossista, 

sfuso 
3. 21 

C HI / Cat. RU 
1. Rosso 11°-13°: 

Catanzaro 
2. f.co magazzino grossista, 

sfuso 
3. 21 

C IH / Cat. RH 
1. Rosso 12°-13°: 

Sassari 
2. f.co magazzino grossista, 

sfuso 
3. 21 

Italia 

C 3 
TAB 130 

C II / Cat. Al 
1. Bianco 9°5-10°5: 

Forlì 
2. f.co partenza cantina pro­

duttore, sfuso 
3. 21 

C II / Cat. Al 
1. Bianco 10°-11°: 

Viterbo 
2. f.co partenza cantina pro­

duttore, sfuso 
3. 21 

C IH / Cat. Al 
1. Bianco S. Severo 

9° -11° : Foggia 
2. f.co mercato all'ingrosso, 

sfuso 
3. 21 

C IH / Cat. Al 
1. Bianco di Martina 

Franca 11° : Taranto 
2. f.co partenza magazzino 

produttore, sfuso 
3. 21 

Luxembourg 

C 4 
TAB 131 

A / Cat. All 
1. Elbling 

blanc 9°-10°5 
2. départ cave, en vrac 

3. 52 

A / Cat. AH 
1. Rivaner 

blanc 10°-11° 
2. départ cave, en vrac 

3. 52 

1. Produktdefinition / Definition of the product / Définition du produit / Definizione del prodotto. 
2. Frachtlage und Aufmachung / Delivery point and packing / Point de livraison et conditionnement / Luogo di consegna e confezionamento. 
3. Quelle / Source / Source / Fonte. 
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